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l) lo | en angenommen ,
zahlreiche Feldküchen
Manila hat bereits

ÜVV !Meister in Dauerwellen

jetzt auch HER REN - SALON

Eurem Kinde zum Schulanfang den

Weitere folgen .
Es empfehlen sich die Bäckermeister

flüssiger Herdputz

Adolf Hotter

AlbrechtstnB « 26
Telephon 20590.

Emma Kluke

Webergasse 1

25
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Das altbewährte Hausmittel
belebt die Atmung , beruhigt die Nerven ,stillt Schmerzen und hilft bei vielen Be¬
schwerden . Fl. 5Ut 2 .50 . Broschüre frei .
Deutsche Olbas -Ges ;.m;bH , Magstadt .

^ er
'
tUtttfgebraiiM , bleibt

dabei . Versuchen aucf ? Sie .

• neueste Modelle
bequeme Ratenzahlung .

Pfeffermann
, Hochstiüenstr. 16

Dre Behörden bezeichnen es als ein Wunder , daß bisher
n “ r ein3i9er Todesfall gemeldet worden ist ,
namlrch der eines alten Mannes , der einen Schlaganfall
erlitt . Dagegen sind 11 Personen schwer verletzt
worden , und zahlreiche werden vermißt . Unter den Ver -
migten befindet sich auch eine Gruppe von Kindern , die von
den Flammen auf dem Sportplatz umzingelt wurde . Flieger
die den brennenden Stadtteil überflogen , sind der Ansicht ,
datz die Kinder ht den Flammen umgekommen sind

. Polizei , Rotes Kreuz und Truppenteile der philip -
pini ' chen Armee haben sich der Obdachlosen angenommen .
Man hat eine Zeltstadt errichtet und zahlreiche Feldküchen
aufgestellt . Die Stadtverwaltung von Manila hat bereits

r ^ laten lassen , daß das Tondo - Viertel nach modernen Ge¬
sichtspunkten mit breiteren Straßen und größerem Abstand
zwischen den Häuserblocks wieder aufgebaut werden soll .

Zweites Blatt . Nr . 82 .
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Was tut der JTlenscf ) , wenn er allein ifl ?
Ein französischer Psychiater hat im Laufe der letzten

Lahre alles Material zusammengetragen , desien er über die
Beobachtung berühmter Persönlichkeiten habhaft werden
konnte . Hauptsächlich kam es ihm auf jene Feststellungen an ,die durch Personen gemacht wurden , die jene großen Leute

^ ^
Augenblicken belauschten , als diese sich unbeobachtet

Bei diesen Recherchen ergab sich , daß fast alle Menschen ,die sich allein wahnen , sich vollkommen anders benehmen als
cs m ihrem sonstigen Leben üblich ist und teilweise Manieren
an den Tag legen , die sie sonst unzweifelhaft in die Irren¬
anstalt bringen würden .

Bekannte Schrift st eller wurden z. B . dabei beob¬
achtet , daß sie vor einem Spiegel mit wichtiger Miene Selbst¬
gespräche hielten , sich Vorwürfe machten und sich über sich selbst
erzürnten, , daß sie zum Schluß die Spiegelscheiben zerschlugen .
Ein Schriftsteller wurde im Garten dabei beobachtet , wie er in
seinem Hut einen Sonnenstrahl einfangen wollte . Arnold
Bennett begann sofort laut zu singen , wenn er sich allein
wähnte . Dabei sang er ungewöhnlich schlecht .

Die berühmte Sängerin Melba wurde dabei belauscht ,wie sie auf einem Teppich ein Diamantengeschmeide nieder¬
legte und um dieses Geschmeide einen regelrechten Tanz aus -
suhrte . Ein amerikanischer Millionär wurde beinahe unter
Kuratel gestellt , weil er sich beim Zäheputzen regelmäßig aus
die Erde kniete . Jedenfalls versichert jener Psychiater , daß
die seelischen Absonderlichkeiten des Menschen sich dann am
deutlichsten zeigen , wenn er glaubt , vollkommen allein und
unbeobachtet zu sein .

Ein Banküberfall nach Art amerikanischer Gangster
wurde am Donnerstagmittag in Prag verübt . Kurz vor
12 Uhr , in einem Augenblick , als kein Kunde im Bank -
vorraum anwesend war , erschienen zwei mit schwarzen
Überwürfen verkleidete und mit Jagdgewehren und

Revolvern bewaffnete Männer in einer Zweigstelle der
Städtischen Sparkasse im Stadtteil Zizkow . Sie forderten
die drei anwesenden Beamten auf , keinen Widerstand zu
leisten , sprangen durch die Schalterfenster in den Kassen¬
raum und , während der eine die Beamten weiter in Schach
hielt , entnahm der andere der Kaffe 120 000 tschechische
Kronen . Vor dem Gebäude stand ein Auto bereit , mit dem
die Räuber in raschem Tempo davonfuhren . Versuche , das
Auto aufzuhalten , blieben vergeblich .

Ein Froschschenkelbankett . In Bologna wurde vor
kurzem die 200 . Wiederkehr des Tages gefeiert , an dem der
berühmte Physiker Galvani das Licht der Welt erblickte . Es
ist bekannt , daß Galvani , durch die Betrachtung eines
zuckenden Froschschenkels angeregt seine berühmte , für die
Elektrizitätslehre grundlegende Theorie entwickelte . Das
Denkmal Ealvanis in Bologna stellt denn auch den Gelehrten ,
einen Froschschenkel in der Hand haltend , dar . Dies scheint
den Mitgliedern eines gastronomischen Klubs in Bologna
die Idee eingegeben zu haben , das Andenken ihres berühmten
Mitbürgers durch ein Bankett zu feiern , bei dem Frosch¬
schenkel in der Suppe , Froschschenkel gesotten und gebraten
und in jeder anderen denkbaren Zubereitung die Hauptrolle
spielte .

Ein Lehrstuhl für Berkehrsunsälle . Die Verkehrsfach¬
leute aus ganz USA . sind vor kurzem zusammengekommen ,
um der Antrittsvorlesung des ersten ordentlichen Univer¬
sitätsprofessors für modernen Straßenverkehr , Dr . Miller
McClintock an der Harvard - Universität in Chicago
beizuwohnen .

eeeeeeeeee

Dadi¬
pappen

u . Teerprodukten
In jeder Menge .
Blöcher Str . 34
Telephon 24312
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® enn mit einem Male beginnt der
kleine , schmächtige Warischow zu wachsen . Es ist , als füllten
sich seine verkümmerten Muskeln plötzlich mit Kraft . Mit dem
S ’ f ® 1 einen Hand reißt er Vlasta zurück . Und mit der
anderen Hand knallt er dem „ stärksten Mann der Welt " eine

* 18 ins Besicht , datz der Athlet die Engel im Himmel

(RrlTfr11 f|OtL ietrte iwei schönsten Vorderzähne ins

,7nTrJ -h0en - Waschow aBer „ erläßt , Vlasta am Arm , als
unbestrittener Sieger die Arena .

r
*̂ e . öm « Zähne des stärksten Mannes der Welt

r «fenLeSr lt? JPWB , dessen Anklage auf Körperver -
Der Richter kann sich ein Schmunzeln nicht

P,/ . ellen , als er nach Verlesung des Polizeiprotokolls einen

x
den Mann wirft , der nun wegen tätlichen AngriffsS $ rt ^ --e^ rb.?s Warschauer Gerichts steht . Die

mit Imstande für den „ Verbrecher
"

liegen sozusagen
SSLl ?1 rn? ’ beziehungsweise stehen in Gestalt von Fräulein
m E ? ° uf bem Zeugenstand . Warischow bekommt eine kleine

und die Akten sind geschloffen . Nicht aber für
dem Prozeg beginnt die große Auseinander -

letzung Mischen ihr und ihrem Bräutigam . Sie wirft ihmein brutaler Rohling zu sein , der den armen stärksten
ihn ^o ; n «err5/ -eIH " " i barbarischer Wildheit angegriffen und
ihn seiner schönsten Zahne beraubt habe . Mit so einem Rauf -
bold wolle sie nichts mehr zu tun haben . Warischow sieht
seine Weltanschauung in Trümmer sinken . Er hat sich , wie
£

! n des Mittelalters , für seine Dame geschlagen , hat

n ° hn ?/ " E
^ ^ nten best ^ t — und nun soll sie nicht dem Sieger

gehören , sondern dem Besiegten ? Er kann es nicht fassen . Und
erjt als er in Vlastas Handtäschchen Briefe des stärksten

^ utdeckt , die über die beiderseitigen Gefühle keinen
Te ? r Aufkommen lassen , da weiß er , was die Uhr ge -

schlagen hat . Der Athlet absolviert gerade eine „ Tournee "
durch Polen , und wenn er wieder nach Warschau zurück -

unrd er Vlastas Zuneigung vor dem Standesamt be -
segeln lassen .

(M *# Ettern !

Brezel !
— — — — —

Königinnen mit Nummernschild . Man höre und
fc : ? Slbt nicht mehr allein Zuchtleistungsbücher für,̂ serde oder Rinder , nern , auch BienenköniginnenEbe " letzt in gleicher Weise beobachtet und ihre

, registriert . Zu diesem Zwecke werden die
20 000 — 70 000 Arbeitsbienen und etwa

Ä0 - -- 000 Männchen bestehenden Bienenfamilien mit
Nummern versehen , eine Einführung , die einer qewiffen
Originalität nicht entbehrt . Im Landesinstitut für Vienen -
nnrnimnmttnnov „H/ ’ 1,05 gegenwärtig die ersten Versuchevornimmt , bedient man sich ^ iierZu einer einiaÄen
Apparatur . Mit Hilfe eines Glasröhrchens mit Sieb ivird

ejne winzige Nummer leicht
aufgedruckt , die die Eigenschaft hat , im Dunkeln aufzuleuch -
tcn und die niemals mehr entfernt werden kann . Nun istdie lunge Bienenkönigin für ihr ganzes Leben gekennzeich¬
net und unternimmt nun als Nummer soundso , begleitet von
einer Schar liebesdurstiger Drohnen , ihren Hochzeitsflug .

Verzweiflungstat einer Mutter . Am Mittwochnach -
mlttag beging eine Frau eine furchtbare Verzweiflungstat '
Sie warf sich mit ihren drei Kindern , einem I u n g e n von
3 % Jahren und zw eiMäd ch en von 2 % Jahren und fünfMonaten , in selbstmörderischer Absicht bei Trattendorf
in die Spree . Die Kinder sind ertrunken . Die Mutter selbst
wurde im letzten Augenblick gerettet . Die entsetzliche Tat
ist durch den verlotterten Ehemann verschuldet worden der
keiner regelmäßigen Arbeit nachging , sondern sich sehr häufig
herumtrieb . So hatte er auch am Vortage eine ihm nach
längerer Erwerbslosigkeit verschaffte Arbeit grundlos
niedergelegt und war nicht in die Wohnung zurückgekehrt .
Von den zuständigen Stellen der Wohlfahrt und der NSV
ist alles getan worden , um der wirtschaftlichen Not der
Familie zu steuern .

Der Hund als Lebensretter . In der Ortschaft R a e l i n -
gen ( Norwegen ) wurde ein sechsjähriger Junge , der un¬
beobachtet allein zu Hause verblieben war , vor der Haus¬
tür durch vom Dach herunterfallende Schneemengen ver -
schüttet . Er wäre sicher dabei umgekommen , wenn nicht sein
Spielgefährte , ein Hund , ihm das Leben gerettet hätte . Dieser
hielt ein vorbeikommendes Ehepaar an und ließ es nicht
vorüber . Als man ihn wegjagen wollte , biß er sich in den
Kleidern des Mannes fest und zwang ihn zu der Stelle ,
wo der Zunge im Schnee begraben war . Das Ehepaar ver¬
stand , daß sich ein Unglück ereignet haben mutzte und begann
im Schnee zu graben und es gelang ihm , den Jungen zu
befreien .

New Yorker Juden als Gangster . In das Wespennest
des amerikanischen Gangstertums hat ein Prozeß hinein -
gegriffen , der soeben einer Gruppe von sogen . „ Rackets "

gemacht wurde , und der mit der Verurteilung von sieben
Angeklagten zu langjährigen Zuchthausstrafen endete . Diese
„ Rackets " — aus gut deutsch : Erpresser — waren Juden .
Dieses unerfreuliche Siebengespann hatte von Besitzern von
Speiselokalen durch Drohungen , es werde dis Lokale unter
Terror setzen , rund zwei Millionen Dollar erpreßt .

Eine Katze vernichtet ein Dors . Die Ortschaft Valdu im
Negierungsbezirk Ramnicul -Sarat wurde in einer der letzten
Nachte vollkommen eingeäschert . Die Ursache jener Brand¬
katastrophe ist eine — Katze , die als großartiger Mäusefänger
bekannt war . Eine Magd Lenutza Dumitrescu war im Be -
grifs mit Hilfe von Petroleum das Herdfeuer zu entzünden .

• Augenblick sah die Katze hinter dem Küchenherd
eine Maus und sprang über den Ofen hinweg auf die Mans
i “

; Dabei streifte sie die Hand der Magd , die eben ein
Streichholz entzündet hatte . Das Streichholz kam mit der
Petroleumkanne in Berührung und — das Unglück war ge¬
schehen .̂ 350 Häuser wurden zerstört . Annähernd 3000 Per -
lonen sind obdachlos und vollkommen verarmt . Die Magd
Lenuga , dre tödliche Brandwunden erlitten hatte , konnte kurzvor iyrem Ende die erwähnte Darstellung über die Entstehung
des Brandes geben .

Das Riesen feuer in Ttlaniia .
1200 Häuser zerstört , 25 000 Menschen obdachlos .

9 - r April . Das Mittwoch in einer Wäscherei
im

^
Doiwo - Vlertel , dem nördlichen Stadtteil von Manila ,entstandene Erotzfeuer hat doch weit größere Ausmaße ge -

yabt als zunächst angenommen wurde . Nach den letzten
Meldungen sind mindestens 1200 Häuser zerstört wvrden ,darunter verschiedene Fabriken , Warenhäuser und Schnaps -
brennereien . Rund 25 000 Einwohner sind durch die Brand¬
katastrophe obdachlos geworden .

Die rasende Schnelligkeit , mit der die Flammen bei dem
herrschenden starken Wind und bei der leichten Bauart der
Holzhäuser um sich griffen , vereitelte alle Löschversuche der
Feuerwehr . Hinzu kam , datz der Wasserdruck in den Lei¬
tungen zu niedrig war und ein Teil der Feuerspritzen ver¬
sagte . Die Feuerwehr sah sich schließlich gezwungen , USA . -
truppe n aus dem nahegelegenen Fort Santiago zu Hilfe
zu rufen . Die Flammen konnten erst , nachdem die Feuers¬
brunst den Rand der Manila - Bucht erreicht hatte , nach

werden
Bemühungen auf ihren Herd beschränkt

„ Go lies wind " in Rekordfaljrl .
Rom , 9 . April . ( Funkmeldung .) Das japanische Flua -

zeug Gottes wind " landete heute um 9 .46 llhr auf dem
römischen Flughafen Littorio . Die beiden Flieger , die vor
kaum 72 Stunden Tokio verlassen haben , sind um 10 .36 llhr
in Rom nach Paris gestartet . Da die vorgesehene Flugzeit
von 100 Stunden am Freitag um Mitternacht abläuft , das
Flugzeug aber schon im Laufe des Nachmittags in London
landen durfte , hoffen beide Flieger , den Rekord um etliche
Stunden verbessern zu können .

Der qeofyrfeiqfe Goliatf ) .
ein Prozeß um die Zähne des „ stärksten Mannes der Welt " .

Der Athlet und der Kanzleibeamte .

, Kanzlei beamte Warischow ahnte nickt die

ftenni»^ nb ^ a ^ m -
f hübschen kleinen Vlasta Ä/er

" '/tzlsahnend in einen kleinen Wanderzirkus mitgenom -
Ste dieses Unternehmens war der

LZ ^ ^ ^cr WelT - wie er sich meinem gewiss
Wanderathleten , die eytaunUche

"

Kraftleistungen
^
Tu

"
voll -

brmgen vermögen . Der stärkste Mann der Welk wurde abervon Vlasta an ) Warischow mit zwei höchst verschiedenen
ttefne^

KanUist in
° Em^ .

W ° r - lch ° u? der schmächtigeiieine uanzup , in ihm den Typ des Kraitmenscken hem

unb ^ hrfu1^ aeWt ’’eri gewaltige Muskeln Furcht
errtäenG« ln^ lr ^ b ? J ° € S lür Fräulein Vlasta vomerpen Augenblick an das Eeborgensein und der sckmtnven -

^ rperbau des starken Mannes , der auf sie den ent¬scheidenden Eindruck machte . Kurzum , Warischow bemerkte

Mann
^

der 9^ 41̂ ? Vlasta und der stärksteder Welt zwischen mühelos . gehobenen Zentner -
gem 10)1611 und ubers Knie gebogenen Eisenstangen zärt -

er ermahnte sich zu äußerster Wachsamkeit .
B

die Vorführung zu Ende , und alles drängtehinaus . Warischow wußte nicht , wie es geschah — aus ein -
WnLjIrt1 ^ lchla verschwunden . Er suchte die menschenvolle
Budenstraße em paarmal ab , bis ihm der erleuchtende Ge¬danke kam . Richtig — hinter dem Zelt des Wanderzirkusneben dem „ grünen Wagen

"
, stand der „ stärkste Mann derWelt " im traulichen Gespräch mit Vlasta .

.. . . . $ is »u diesem Augenblick hat unsere Geschichte nichts
Außergewöhnliches an sich . Nun aber beginnt das llnerklär -

Samstag bis Montag

Aussteuer H . II .

in meiner Auslage

Haa rfärbu ngen

Spezialität des Hauses : Campher - Milch „ ELETA "

Kleine Burgstraße 9 Wiesbaden Telephon 21101
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Refidenz - Theater ,

Kurhaus .

Per Rundfunk

«; a
2 «

* 55 ’

MI

SS »

'MTIt

Likörsatz , Kristall , mit rei¬
chem Schliff , 7 teilig , RM . 5 .50

Bowle , Kristall , mit reichem Schliff ,
mit 12 Bowlentassen , 13 teil . , RM . 8 .75

Vaseca .18cm Vaseca . 21 cm
hoch , RM . 1.65 hoch , RM . 2 .90

Rehgruppe aus Feinstein -
guf , ca . 20 cm lang , RM . 1 .—

i ’ ft

iiü

Käseglocke aus Preßglas
mit Blumenschliff . RM . 1, —

i “ y 5 j U i£ i f Ei 46 ^ 2 s 2 ^ '

Butterdose für J/4 kg RM . 1 . 10
Gelee - oder Honig - Dose RM . 0 .75

nur
: nn

Toilette - Garnitur „ Uschi “ , Kristall , handgeschliffen ,
verschiedene Farben , 4 teilig ........ RM . 2 . 90

in ; : :

äsi
UU : c

„ Ohne Gott .
"

Der neue Gruß der spanischen Bolschewisten .

. »^ ssabon , 8 . April . Wie der Rundfunksender Aragonmeldet , hat der bol | chewi |tische Häuptling Ascaso ein Dekret
Enasie « , durch das der Jahrhundert alte spanische Volksgruß
„ A Dws

. adgeichant und durch den Ausruf „ Sin Dios " ( Ohne
Sott ) er,etzt worden ist . Zuwiderhandelnde werden streng be -
straft . n

4*

und Schließung der Kirchen , dem
Hinichlachten der Geistlichen und der Verfolgung der Eläu -
bsgen wird . nun — nach bewährtem sowjetischen Muster — als
nachite Stufe der Bolschewisierung dem terrorisierten spanischen
Volke die Gottlosigkeit aufgezwungen !

UlMoUi '. ' k' ilt

Porzellan - Tafelgeschirr , Weiß - Gold 23teilig für
6 Personen RM . 16 .75 , 45 teilig für 12 Personen RM . 32 .—

Porzellan -Gedeck , 3 teilig ,
RM . 3 .75

Bierbecher , Blumen - oder
Traubenschliff . 3 Stck . 0 .50
Geleedose , Krist . handgeschl .
m . Löffel u . versilb . Teller,2 . 50

Porzellan -Gedeck , 3teilig
RM . 1. —
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Keksdose , Bonbondose ,
ca. 16 cm Ourchm., ca. 12 cm Diirchm.,

. . RM . 4J5 . . RM . 2 .75

Porzellan -Kaffeegeschirr „ Barock “ , elfenbeinfarb .,
mit Poliergoldverzierung 15teilig für 6 Personen RM . 19 . 50 ,
30 teilig für 12 Personen . . RM . 39 .__

ikm !

fei
-Ä ;

KMIENIU
RudoXph Karstadt Aktiengesellschaft O Wiesbaden • Kirchgasse 45

Butterdose für */ , kg 1.45
Senfdose . . . . RM . 0 .75

Vase , Bleikristall , Vase , Kristall ,
handgeschliffen , handgeschliffen ,
ca . 17cm , RM . 2 .45 ca . 13cm , RM . 0 .75

Kunden hätten Der Klassenkampf habe Deutschland zu ver¬
nichten gedroht . Da endlich sei durch die Volksgemeinschaft
eine Rettung für Volk und Vaterland möglich gewordenSein Vermächtnis solle dereinst die Mahnung feinte wie¬der die fruchtbringende Kraft,ber Volksverbundenheit preis -
»ugeben . Mit einem Siegheil auf den Führer den Retter
des Vaterlandes , schloß Geheimrat Kirdorf seine Ansprache .

Nach der vom Bergbau veranstalteten Feier marschier -
ten die Formationen der Bewegung mit klingendem Spiel in
den Vorhof des Streithofs ein . Gauleiter Staatsrat
T ^ rbooen würdigte m einer kurzen Ansprache die Per -
sonlichkeit Geheimrat Kirdorfs als Wirtschaftler , der schon
früh die enge Verbindung von Politik und Wirtschaft er -
rannt habe . e

msrf ^ ie
.

Kette der Gratulanten riß dann nicht mehr ab .
Völlig unerwartet erschien dann der Stellvertreter des

m
'
it

^ heimrat Kirdorf
nahm mit sichtlicher Freude die Glückwünsche des Stell -
" ^ /i, ^ ^ ^- ,des Fuhrers entgegen , der eineinhalb Stunden
auf dem Streithof verweilte .

Samstag , den 10 . April 1937 .
Reichssender Frankfurt 251/1195 .

6 .00 Lied , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert 7 .00
Nachrichten . 8 .00 Zeit , Wasserstand . 8,05 Wetter .

8 .10 Gymnastik . 8 .30 Schallplatten . 11 .15 Hausfrau , hör zu !
11 .30 Programm , Wirtschaft , Wetter . 11 .40 © ad »
nachrichten . 11 .50 Landfunk . 12 .00 Konzert .

13 .00 Zeit , Nachrichten , offene Stellen , Wetter . 13 .15 Konzert .
14 .00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Marschpotpourri . 15 .00
Volk und Wirtschaft . 15 .15 Wir bemerken dazu . , . !

15 .30 Wer lacht da ? 16 .00 Klingende Welt des Films , 18 .00
Sportschau . 18 .30 Ausländsdeutsche Bauerntänze .

19 .30 Zeitfunk . 19 .55 Ruf der Jugend . 20 .00 Zett , Nach¬
richten . 20 .10 „ Münchner Abend "

.
22 .00 Zeit , Nachrichten . 22 .10 Nachrichten , Wetter . 22 .15

Berichte vom SA .-Hallensportfest . 22 .45 Nachtmusik .
24 .00 Nachtkonzert .

Schalck . ( Dauer - und Kurkarten gültig . ) 16 .30 : Tanztee .20 -00 — 2100 : Konzert . Leitung : Kapellmeister Ernst
Schalck . ( Dauer - u . Kurkarten gültig .) 21 .00 Tanz - u .
Unterhaltungsmusik . Tanzgastspiel B . u . M . v . Kayser .

Samstag , 10 . Ayrtl : 16 .00 : Kasfeekonzert . Leitung : Kammer¬
musiker Willy Reich . ( Dauer - und Kurkarten gültig ?)
16 .30 : Tanztee . 20 .00 großer Saal : „ Turnen —
Eymnasttk — Tanz ." Leitung : Turnlehrer Peter Schick

Tanz - und Unterhaltungsmusik . Tanzgastspiel
B . u . uJi . von Kayser ,

W . - Dotzheim . Samstag 20 .30 Rrngkirche , Dekan Mulot .— Sonntag 10 .00 Kreuzkrrche , Pfr . Keller . — Montag 11 .30
Schulanfangergottesdienst , Pfarrverw . Wasum .

gotte ? dims ^ E - 10 .00 Pfr . Steubing ! 11 .00 Kinder -

® -: s, ’“ ” e “ Ser9 - Sonntag 10 .00 Pfr . Draudt . Kinder -
gottesdrenst fallt aus . - Montag 11 .00 Schulgottesdienst ,-P | t . -LtttUut .

Wiesbaden -Biebrich .
Sonntag , den 11 . April 1937 .

Hauptkirche . 10 .00 Pfr . Albert .

,
Oranier - Eedächtniskirche . 10 .00 Gottesdienst für die

Militär - und Ztvilkirchengemeinde , Wehrkreispfr . Bemmann
Eemetndehaus Waldstratze . 10 .00 Pfr . Lauth .

Montag , den 12 . April 1937 .
( Gottesdienste für die Schulneulinge .)

Hauptkirche . 10 .30 Für die Kinder der Frh .- v . - Stein -
und Pestalozzi - Schule , Pfr . Dietz .

Oranier -Eedüchtniskirche . 10 .30 Für die Kinder der
Goethe -Schule , Pfr . Albert .

Gemeindehaus Waldstratze . 10 .30 Für die Kinder der
Dresterweg - Schule , Pfr . Lauth .

„ Vorbild des deutschen
Betriebsführers .

"

Dr . Schacht und Rudolf Hetz beglückwünschen
Geheimrat Kirdorf .

Mülheim ( Ruhr ) , 8 . April . Eine besonders ein¬
drucksvolle Geburtstagsehrung für Geheimrat Kirdorf
veranstalteten die Organisationen des
^ uhrbcrgbaus . In ihrem Mittelpunkt standdie Eluckwunschansprache Dr . Schachts , und den
unerwarteten Abschluß bildete das Erscheinen des
Stellvertreters des Führers Rudolf H e ß .

r Mülheim , ja das ganze Ruhrgebiet er¬
lebten diesen Tag aus ganzem Herzen mit . An den Zu -

SStraßen zur Kirdorffchen Besitzung bilden SA . , SS
K -, HL , Jungvolk und BdM . Spalier . Die Bevölke¬

rung ganz Mülheims und darüber hinaus viele Menschen
aus allen Teilen des Ruhrgebietes waren auf dem Weg zum
Speldorfer Wald , um an diesem Ereignis teilzunehmen .

Zu der feierlichen Übermittlung der Glückwünsche des
Bergbaues waren deflen Vertreter , wie der Jubilar selbst
in Bergmannsuniform erschienen .

Reichsminister Dr . Schacht übermittelte als der für
den Bergbau verantwortliche Reichsminister die Grüß - und
Glückwünsche der Reichsrogierung . Er führte dann u a
aus , Geheimrat Kirdorf fei das große Vorbild des deutschen
Mannes und Vetriebsführers . Es könne kein höheres Ziel
für uns alle geben , als es so zu machen , wie es der Jubilar
Zeit seines Lebens gemacht habe .

Nach weiteren Elückwunschansprachen ergriff der greise
Gehermrat Kirdorf selbst das Wort , um seiner großen
Freude Ausdruck zu geben , daß er nach 64jährigem Kampf
um den Ruhrbergbau noch erleben durfte , wie sich diese
Manner und Arbeiter in gemeinsamem Werk zusammenge -

Kochbrunnen .

Samstag io . April : 1100 : Frühkonzert . Leitung : Kammer
mustker Gunter Eberle .

Freitag , 9 April : 20 00 - 22 .15 : „ Eintritt frei . “
Lustspttk !

tu 3 Akten von I . Scheu und H . Sommer .
Samstag , 10 . April : 20 .00 - 22 .30 : „ Chauffeur der gnädigen

^ au ." Lustspie ! in 3 Akten von Leo Lenz . Namm
"

reihe HI . ( 17 . Vorstellung .)

.fsäl Porzellan - Kaffeegeschirr , elfenbeinfarbig , mit bunten
;) y .T Blütenstreuern 15 teilig für 6 oder 12 Personen , RM . 7 .90 ,

30 teilig für 12 Personen ......... RM . 18 .75

Kirchliche Anzeigen ,

Evangelische Kirche .

« , Samstag , den 10 . April 1937 .
? 5 *8hrche . ^0 -30 Wochenendgottesdienst , PfarrverwBrück
Rtngktrche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Dekan Mulot .

, Sonntag , den 11 . April 1937 .
. . Marktkirche . 10 .00 Pfr . Rumpf , 11 .30 Kindergottes -
Wntf °/ ? »»

btraße 2 Vikar König , 17 .00 Vikar König . —
Gottesdienst für Schulanfänger und deren

10 -00 Pfr . Fries . — Montag 11 .30 Gottes¬
dienst für Schulanfänger und deren Eltern . Pfr . v . Bernus

Ringkirche . 10 .00 Pfr . Hahn , 17 .00 Vikar Gerber . —

Eltern
^

Pfr
^

Ha ^Ees ^ ^ für Schulanfänger und deren

fr . ?
u

'
therkir

'
che. ^ 0 .00 Vikar Gerber . - Montag 11 .30

Gottesdienst für Schulanfänger u . deren Eltern , Pfr . Dr . Ott
Kreuzkirche . 10 .00 Pfr . Keller .
Paulineuftift . 10 .00 Pfr . Jung , 11 .30 Kindergottesdienst .

u ^ kSchiersteiu . 9 .30 Pfr . Weimar , 11 .00 Kinder¬
gottesdienst .

____ __
Freitag , 9 . April 1937 .

Deutfehes Theater .

Freitag , 9 April : 19 .30 - 22 .30 : „ Macbeth .“ Schauspiel von
Shakespeare . ( NSKE .) Stammreihe F . ( 26 . Vorstellg .)

Samstag , 10 . April : 19 .30 - 22 .15 : Volkstüml . Vorstellung -
„ Gasparone . Operette in 6 Bildern von Carl Millöcker ,
rar ^ rr ! extlichen und musikalischen Neubearbeitung .( Außer Stammreihe .)
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Möbel - Fuhr| weibliche Wo »

| Konsum . PersöM
Helenenstraße 24

Schlafzimmern
1 Zimmer

2 Zimmer
4 - Z . - WO

5 Zimmer

3 Zimmer

Ws Mcu -ten $ rcUc
*?

Vorübergehende
Vdh . 1 . St . r .

Knappheit̂
KllchMe

Stütze
kür Saus und

Wäkcke

6 Zimmer

Mmkehr ]

Verknuse
7 Zimmer

Diese vxou

wählte den

4 Zimmer

MöbelMietgesrnhedämliche Personen^
solid« Wsnui- . Person- ! I und preiswert

Bismarckring

12

Leere Zimmer
und Mansarden

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Möblierte
Wohnungen

in
zu

Läden und
Geschäftsräume

Sonn . leer . Zim .
nabe Babnbof ,
sos . « es . Ang . u .
M . 585 T .-Verl .

Sonnige
7 - Zim .- Wohn .

mit reichlichem
Zubehör , auf

scfort oder spät ,
zu vermieten .

Dr . Bickel .
Kaiser - Friedr . -

Ring 80 . Part .

Herrngarten -
straße 7 , Part .
4 gew . Räume

Z .- Heiz . , zu om .

Aelt . Ebevaar
( langj . Mieter )
sucht zum 1 . 5 „
1 . 6 . oder 1 . 7 .
eine 2 - Z .- Wohn .
auch Frtsv . Ang .
K . 585 T .- Verl .

DER

KÜRZESTE
WEG

Stellen «

Angebote

Für den Laien nichts ! Die
Billigkeit erkennen Sie , wenn
Sie sich zwanglos über die
Qualität meiner Möbel
aufklären lassen .

Tiickt .

Mädchen

Stellen «

Gesuche

ZUM ERFOLG
ANZEIGEN IM

WIESBADENER
TAGBLATT

Garage frei
ab i . 7 .

Ealileiitrahe 19 .

Garagen . Stall .«
Keller

Kleiststraße 1 , 1
schöne

4 - Zim .- Wohn .
mit Zub . sofort
od . spät , zu om .
Näh , bei Hohl .

Grone sonnige
3 - Zim . - Wohn .

2 Balk . . einger .
Bad . zu verm .

Kaiser - Friedr . -
Ring 86 . 2 . Näh .
daselbst Schlink ,
Part , links .

Eleg . möbl .
Wobn - und
Schlafzimmer

mit 2 Betten u .
best . Vervil . zu

vm . Frank¬
furter

Strane 34 .
Sch . möbl . Zim .
m . Verpfl . z. v .

Kais . -Friedr .-
Ring 50 . 1 .

für Revue ges .
Meldungen

Scala -Barietö

| " § au5perionttl

Grone Burg¬
str . 6 . 2 . St . .
2 - Z . - W . mit
einger . Bad
zu vermieten

NE ° EN Weg !

Mzerimen
Lehmödeis u .

Kleiner
Personenwagen

steuerfrei , auch
rev .- bed . .

zu kauf , gesucht .
Ana . u . O . 584
an Tagbl . - Verl .

m . Zubeh ., in
d .Friedrichstr .
Miete 73 M ..
sos . zu verm .
d . Verwalter

Eg . Bickel .
Er .Burgstr .13

Angebote unter SB . 582 an den
Taabl . - Verlag .

Autos
in allen Größen
und Preislagen ,
steuerfrei - und
- mlichtig . i . A .
zu verkaufen .

Brönner ,
Sitiitstrane 18 .

Ruf 29069 ,

lüfetiunl
Hr Ab IO . April

Zuverlässige
Arbeiterin

sofort gesucht .
M . Rau . Dam .-

Schneiderin
Aorckstrane 13 .

Lehrer
sucht steuerfreies

Motorrad
geg . bar v . Priv .
zu kauf . Preis -
ana . M . lOOvostl .
Hattenheim Rh .

Kleine Darlehen

sucht und findet

man durch eine

„ Kleine Anzeige “ im

Wiesbadener

Tagblatt

Gr . sonn , leeres
Zimmer m . Bad
als Küche , Mass . ,
Gas . El . zu vm .

Dotzheimer
Strane 124 , 4 l .

Same frei
verlang . Georg -

Auguft - Stratze .
Näheres Becker .
Bismarckrins 37

Wll ' FMr . -

Mg 55
Ecke Wielanditr .
Schöne sonnige

S » . Werkst ., f .
Berufe geeign . ,

mit leichten
Transv . bill . zu
v . R . Helenen -
stratze 22 , 1 .

Wchinillier
Küchen

sowie Möbel all .
Art zu verkauf .

Heesen .
Bleichstratze 36 .

Sonnige

6 - Z . - W0HN.
mit Zubehör , z .
1 . 5 . zu verm .
Preis 95 RM .

Kaiser - Friedr .-
Ring 3 . 3 .

Besichtig . 11 - 12
und 15 — 16 Uhr .

Schreib¬
maschinen

neu — gebraucht
Walter Grase ,

am Schillervlatz .
Reparatur -
Werkstätte .

Mit
Httlüiilerin

für eritkl . Auf¬
schnittgeschäft

gesucht .
Bewerbungen

mit Bild unter
T . 584 an den
Tagbl . -Verl .

Zuverläff .

jung . Mann
f . Hausdruckerei
gesucht . Angeb .
u . D . 585 T .- V .

Heinstr . 49,1
ar . sonnige

5 - Zim .- Wohn .
Zentralhz . , all .
Komfort , zu vm .
Besichtig , durch
Hausmstr . . das .

Fräulein
f . leichte Büro -
arb . 3 — 4 halbe

Tage in der
Woche sos . ges .
Ang . u . U . 585
an Tagbl .-Verl .

KMlllM -Seslch- |
Wer will bauen ?
Bei . umstdh . sind
einige ält . . äutz .
günst . Bauspar¬
verträge abz . R .
u . F . V . 220 an
„ Wefra " Werbr -
ges . m . b . H .,
Frankfurt a . M .

Günstig !
Gutgehendes Aektro -

Jnstallationsgeschäft
: Wiesbaden ist umständehalber
1 verkaufen . Sichere Existenz .

Feste Kundschaft .

Hochherrschastl .

Wohnung
4 Räume , mit allem Komfort
und Zubehör , sofort od . sväter
zu vm . Sonnenberger Str . 33 .

Wegen Erkrank ,
des jetzigen

ehrl . Mädchen
in Geschäfts -

Haushalt tags¬
über gesucht

Babnhofstr . 1 ,
Metzgerei

MeWönke
Matratze

Deckbetten
Metallbetten

Bücherschränke
Schreibtische

sow . gute Möbel
gesucht . Heesen ,
Bleichstratze 36 .

Sie hatte soviel von den Vorzügen der neuen Fewa «

Waschmethode gehört — und daher einen Versuch ge¬
macht . Run ist sie begeistert und wäscht alle Voll «

und Seidensachen nur noch mit Fewa , dem neutralen

Waschbad . Fewa ist eine deutsche Erfindung — es

schont Fasem und Gewebe und erzielt in neuartiger
Weise einen ungewohnten Wascherfolg . Gehen Sie

auch den neuen Weg — verwenden Sie Fewa für
alles , was bunt oder empfindlich ist ! —

jSewnbliches Personals

Mechaniker
Dieselspezialist

28 Jahre , verh . ,
mit allen einfchl .
Arbeiten der
Motor - u . Fahr¬

zeugindustrie
vertraut , seit

10 Jahren in gr .
Betrieb tätig ,

ungekündigt .
sucht Stell , mit
reich . Arb .- Feld .
Rud . Hartmann .

Rambach ,
Wiesb . Str . 8 .
• OMHMM

Damen -
Fabrrad

in nur gut . Zu¬
stand . zu kaufen
gesucht . Ang . u .
2 . 580

arbeitsfr . . f . d .
Küche gesucht .

Gelegenheit zum
Kochen lernen .

Hufeland ,
Sanatorium .

Paulinenftr . 4 .

2 - Zim . -Wohn .
mit Küche

zum 1 . Mai zu
verm . Platter
Str . 19 . P . lks .

Möbl . Mans ,
mit 2 Betten u .
Küche zu verm .
Bender . Rero -
stratze 39 .

Leere geraum .
Mansarde

mit Kochg . . 10 b .
12 Mk . monatl .
gesucht . Kratz .

Walluscr Str . 9 .

aparte Modelle ,
G sehr billig D

650 .- 540 . - 485 .-

410 .- 350 .- 275 . -

Möbel - Reichert
Frankenstr . 9 » Bahnhofstr . 17

MoriM . 18,2
4 — 5 - Z . -W0HN .

ab 1 . 5 . zu vm .
Räb . 1 . Stock .

Suche kl .
3 - Zim .-Wohn .

sofort od . sväter .
Ev . auch autzer -
halb der Stadt ,
m . Eartenbenutz .
Angeb . nur mit
Preisangabe u .
W . 583 an T .-V .

Jg . Ehepaar
sucht zum 1 . 6 .

1— 2 -Zimmer -
Wobnung

Biebrich 0 . Nähe
Biebrich bevor¬
zugt . Angeb . u .
M . 583 an T .-V .

BlW
in Voucld oder
Velours . 4 .23X
6,43 . zu kaufen
gesucht . Ang . u .
V . 585 an T .- V .

tollHMMl
Süds . , 6 Zim .,
Küche u . Zubeh .,
zu verm . Näh .
Part , rechts .

@ ut Mül . Zim .

v . 2 Damen für
einige Wochen

gesucht . Angeb .
unter A . 414 an
Tagbl .-Verl .

Ebrl . fleißiges
Mädchen

ganz oder tags¬
über los . gesucht .

Kegler ,
Serderstratze 12 ,

Laden .

— — —
Fleid . brav .

Kiichenmädchen
s. Pens , gesucht .
Adr . T .-V . Oh
— — — — —

Radio
Ansch .-Pr . 220 .-
füi 65 RM . zu
verk Adresse im
Tagbl .-Vl . Os

Mädchen
nicht üb . 20 3 .,
als Ladenhilfe

E sofort gesucht .
Heinrich Schmitt

Bäckerei .
Moritzstr .. Ecke

Eoetbestraße .

jlbMNdWs Personal

Gute

Schneiderin
nutzer dem Saus
ges . Anfr . unter
ll . 580 T .-Verl .

l bMpersonal |
2 « . faub . Frau

sucht Stunden -
arbert Ang . u .ll . 584 an T .- V .

Metzgereien
Küchen kauft

Werderstr . 3
Telephon 24588

s T̂Mche Personen s
$ erionär

~
j

buche hiermit f .
Anw Tochter ,lt >-/5 2abr . eine

, 2 ^ Kellner
vlacbkundig . la

Zeugnisse , sucht
Stelle auf Hotel -
buro . a . Büfett
u . Bonkontrolle .
Ang . u . B . 582
au Tagbl .-Verl .

Für mein maschincntechnischss
Büro suche ich einen jüngeren

Techniker
oder Maschinenzeichner

zum baldigen Eintritt . Bewerber
soll flotter u . sauberer Zeichner
sein . Kurzgef atzte Bewerbung , an
Schiffswerft und Maschinenfabrik

Christoph Ruthof ,
Mainz - Kastel .

Aelt . unabbäng .

Mädchen
für Küche und
Haushalt in kl .

Familie nach
Worms gesucht .

Beihilfe vor¬
handen . Dauer¬
stellung . Angeb .
unter O . 583 an
Tagbl .-Verl .

» Heu
für Laus - und

Küchenarbeit
gesucht . Eintritt
möglichst sofort .

Töckterbeim
SLilhelmiua .

,Schützenstratze 18

hl- Verkäuferin.
Ang . 3 .584 T .- V .

HäuschLu
oder Wohnung
mit Stallung

autzerb . zu pacht ,
gesucht . 61 . Siet
Riehlstratze 18 .

Zimmer < , n
bettigfr . l 1 L

Dotzheimer Str . 31,1 ,

Antike und ält .
Möbel

zu verk . Henze ,
Babnhofstr . 39 .
— —

Mod .
6 Wimmer

365 RM .

Speisezimmer
265 RM .

einz . Büfetts u
Kredenz

Sielengarnitur
Flurgarderob .

Eouche
zu verkaufen .

Hermes ,
De Lalvdeftr . 3 ,

am Markt .
Eheftandsdarleh .

Sch . leer . Zim .
mit Herd . Vdh ..
zu verm . Näh .

Serrnmübl -
gasie 7 , Part .

Sch . Mansarde ,
leer o möbl .. an
berusst . Person
zu verm . Kunz ,

Klarenthaler
Strahe 1 , Part .
Leeres Zimmer ,
Zentralheizung ,

z . vm . Wilbelm -
stratze 50 . 2 .

Riesige Auswahl
in

Sehr gut erhalt .
Speisezimmer
einz . Büfett ,
Ausziehtische ,

runde , ovale u .
viereckige Tische ,

Schreibmasch .-
tisch , eg . Stühle ,

Schränke in
Nutzbaum und
Kirschb . , Noten -
schränkchen Vi¬

trine . Divl .-
Schreibtilche .

Damen -Schreib -
tische . Vertikos ,

Kommoden .
Konsol ., Eouche ,
Chaise ! . . Sofa u .
2 Sessel . Diwan ,

Trum .- Sviegel ,
Wäschemangel ,

Küchen - Einricht .
verk . bill .

Fr . Klapper ,
Moritzstratze 3 .

Mod . Ehzimmer
» . Herrenzimmer
b,L zu vk . Näh .

Scharnhorst -
tratze 9 , 2 lks .

Pol . Bett mit
Aufs . . Waschkom .
m . Marmor , kl .
« ofa u . div . zu
verkauf . Lorelei -
nna 7 . Part . r .

Ml * 27'

5 =3 . . $ *
mit reich ! . Zub .
zum 1 . Juli zu
vermieten .

Aelt . Ebevaar
sucht sonnige

1 - bis 2 - Zim . -
Wohnung

mit Zentralheiz .
Ang . mit Preis
T . 585 T .-Verl .

Aelt . Ebevaar
( nem . Beamter )
sucht zum 1 . 7 .

oder sväter
schöne sonnige
2 - Z . - WM .
mit Mansarde

evtl . 3 -Zimmer -
Wohnung .

Ang . u . M . 562
an Tagbl .- Verl .
0HI0M0H

3g . Ehepaar ,
in fester Stell . ,
sucht zum 1 6 .
2 - M . - AW .
auch autzerhalb
der Stadt . Ang .
u . T . 583 T .- V .

Rheinganer
Gasthof

sucht r . 15 . Avril
tüchtiges
gesundes

Baisflöieii
Freier Lohn

„ 30 RM .
Ang . u . 3 . 10 an
Verlag Debus ,
Geisenheim Rh .

2000 Llttksteine
bill . zu verk .

Sckuck ,
Kleiitstr . 5 , 1 .*

Müler - Serföufg

3 Bilme
Miih i

1 Tr . . Z .-Heiz . ,
zu verm . Näh .

Hausmeister
Rheinstratze 49 .

, $ rigat =SertöMte |
Tadelloser
Smoking

Erötze 48 . kaum
getragen . 35 .— .

Zu erfragen
Friedrichs ! ! . 39 ,

Laden ,
bei Koeppler .

Umzugshalb , ein
tadellos erhalt .

Bechstein -

Fliigel
zu verk . Anzus .
von 10 — 12 Uhr
„ frankfurter
Stratze 45 , Part .

Guterbalteuer

MMWgel
wbr bill . wegen
Platzmangel zu
ok . Schwalbacher
Stratze 69 , 1 l .

Kleiktstratze 13,1
3 - Zim . - Wobn .

gut ausgestattet ,
an ruh . Leute
z . 1 . Juli zu vm .
Näh . Part . , bei
Müller .________
Westendstr . 10 ,
Mtb . 1 . St . r . ,

3 - Zim .-Wohn . z .
1 . 6 . zu vermiet .
Besicht . 10 — 12 ,

3m Zentrum
2 möbl . Mans ,
m . Herd an nur
sol . Berusst , zu
vermieten . Näh .

Luisenvlatz 3 ,
1 . St . links .

Zimmer .
gut möbliert , zu
verm . Oranien -
stratze 54 . 1 r ,
Sev . möbl . Zim .
sos . an Berusst .
Schulgasse 6 . 3 .
Sch . mbl . Moni ,
m . Kochgelegenb .
zu verm . Stift «
stratze 28 , P . r .
Am Kochbrunn .,
gut .möbl . Balk .-

Zim . dauernd
od . vorübergeb .
Taunusstr . 16 . 3

Sch . mbl . Zim .»
2 Bett . . K .-Ben .
Webers . 37 , 2 I .

m . Bad u . Zub . ,
im 3 . Stock , zum
1 . 7 . zu vermiet .
Näheres Walter

Gutenberg -
vlatz 1 .

Telephon 22353 .
Schöne sonn .
4 - Zim .- Wohn .

Badez . u . sonst .
Zubeh . . sos . oder
später zu verm .
Näh . Kiedricher
Stratze 2 . Laden

Bücher .
Aufstellsachen ,

Weißzeug ,
Zinngegenständ «

kauft
3 . Zimmermann
Taunusstr . 28 . 2

Postk . genügt .
Euterhaltener

HlMIV
Diri od . BMW . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 583
an Tagbl . - Verl .

Karlstr . 10 , 2 ,
schöne sonnige

5 - Zim . - Wobn .
ohne Mans . , m .
Badevorrichi . , z .
1 . 7 . zu verm .
Fellm . 70 RM .
Näh . Pari .

2 -Zim .-Wolm ..
Mitte d . Stadt ,
von ruhig . Ehe¬
leuten gesucht .
Ang . umgehend
u . S . 584 T .- V .

Sonnig - 3 - Zim .-
Wobn . sofort zu
vm . Bierstadter

Höhe 58 , 1 .
Sonnige

3 - Zim .- Wobn .
mit Zubeh . . zum
1 . Mai od . spät ,
zu verm . Näh .
Bülowstr . 7 . P . .
bei Fercke .

Kinderwagen
beige , gut erh . .
zu vk . Klemm .
Blücherttr . 24 .
Mod . guterhalt ,
beige Kinderw .
8 RM . zu verk .
Thiels . Rauen -
thaler Strahe 12

Kinder - Klavv -
wagen . gut erb . ,
zu verk . Wolf ,
Dotzh . Str . 54 .

Pa , Küchenherd
( braun ) . 22 .—

zu vk . Seeroben -
stratze 18 , Part .

Hübnerstall ,
transv . . dovvel -
w . . f . 30 Hühner
zu verk . Näh .
Gärtn . Mletzko ,
am Südfriedhof .

biiSchreinermeistir

Dernbach
25 HelenenstraBe25

Bedarfs¬
deckungsscheine .

Helenenstr . 4 ,
2 . et . lks .. schön
möbl . Zim . bill .
zu vermieten .
Herderstr . 11,2 l .
frdl . beb . m . Z .
a . berusst . Dame
bill , zu verm .
Serrngartenstr .7
1. St . mbl . M .
m . Kochg . z. vm .
Schlichterstr . 12 ,

Parterre
ein schönes gr .
möbl . Zimmer
zu vermieten .
Gut möbl . sonn .

Mans . - Zimmer
el . Licht . Eas -
kochgel . s. zu vm .
Albrechtstr . 23,1

Möbl . Zimmer
z. vm . Bahnhos -
strahe 39 ._______
Möbl . Zim . frei
Bleichstr . 30 , 3 l .

Möbl . Zimmer
z. v . De Lasvöe -
stratze 1 , 3 .

Aeltere

Küche
billig zu verk .
Ang . u . SB . 580
an Tagbl .- Verl .

Mod . Küche
Und

Speisezimmer
günstig abzugeb .
Rheinstratze 56 ,

Friseur .
Standard -

Kleinwagen ,
steuerfrei .

500 ccm , in gut .
Zustand , zu verk .

A . Ritter .
Scharnborststr . 8

Hof .

Sixt
3/15 . Lim . , zu
verkauf . Sckml -
berg 19 , H . 2 r .

Motorrad
500 ccm . Ovel ,

verkauft
Rinke . Biebrich ,

Rbeinftr . 32 .
Transport -

Fahrrad
mit eingeb . Ge¬
stell . bill . zu vk .
Adolfsallee 32,P

Samen - Rad
zu verk . Moritz -
stratze 3 , Vdh . 3 .

3— 4 -Zimmer -
Wohnuna

m . Zub . u . Bad ,
im Südviertel ,

sofort od . r . 1 . 7 .
gesucht . Angeb .
mit Preis unter
E , 583 an T .- V .
Suche z. 1 . 7 . 37

sonnige
4 - oder 5 -

Zim . - Wohn .
m . Balkon . Bad

und Zubehör
in gutem Sause .
Ang . u . H . 583
an Tagbl .- Verl .

Tüchtige
fioitiim büglerinnen
für ganz und
auch tageweise
gesucht .
Färberei Erokck ,
Moritzstratze 10 .

Tiicht . Friseuse
gesucht . Samen -

Frisier - Salon
Schövvler .

Kleine Burg¬
straße 1 .

Telephon 25436 .

Junges kräst .
Mädchen

für Haushalt u .
Kind sof . gesucht .
Ang . u . L . 583
an Tagbl .- Verl .
Suche sof . ältere

Hausangestellte
Metzgerei
Schloeter ,

Friedrichstr . 57 .
Fl . Mädchen

für 2 - Personen -
Hausb . gesucht .

Seinrichsrn ,
Aarstrahe 8 .

Für gepflegten
Haushalt

( ält . Ehepaar )
zum 15 . 4 . oder
später sauberes
zuverlässiges

Mädchen
ges . Putzhilfe

Vorhand . Gute
Bezahlung . Adr .
i . Tagbl . -V . Og

Croker Loden
mit Zubehör

vreisw . zu verm .
Räb . Mauer -

gasfe 14 , i . Lad .,
zu erfragen .

Schön . Laden f.
billig zu v . N .
Moritzllr . 66 . 3 .

Werkstatt

Lager
3 .00X6 .50 Mir -
El . . Gas . Wasf .
ab Juni zu vm .
Wellritzftr . 32 .

Ger . 3 - Zimmer -
Wohnung

mit Badez . und
tonst . Zubeh . , z .
1 . Juli zu vm .
Näh . Kiedricher
Straße 2 , Laden .
Schöne sonnige
3 - u . 4 - Z . -Wohn .
m . all . Beauem -
lichk . ( Z .- Heiz . ,

Bad , Warrnw .-
Vers . ) in schönst .
Wohnlage . Villa
zu verm . Besicht .

Samstag 3 — 5
Wiesbaden .
Adolfshöbe ,

Schillerstraße 8 .

sofort gesucht .
Vorzustellen zw .
14 und 18 Uhr
mit Zeugnissen

Hotel » Adler "

Vadbaus .

Fleihiges
ehrliches

Alleinrnädchen
mit guten Koch -
kenntn . gesucht .
Vorrustellen ab

10 Uhr .
Kästner u . Jacobi

Hotel Rose .
Ehrliches

zuverlässiges

Alleinrnodchen
welch , selbständ .
kochen kann , für

2 - Perfonen -
Hausbalt ges .

Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Oo

Besseres

ANeinrnödSen
zu zwei Damen
gesucht z . 15 . 4 .

oder später .
Sr . Buttersack ,

Heinrichs¬
berg 4 , Part .

Telephon 27315 .
Tüchtiges

Alleinmädcht «
mit gut . Koch -
kenntnillen gef .
Kirchgasse 44 . 1 .

Jung , ehrliches

AgesrnSdÄn
sofort gesucht

Moritzstr . 13,2 r .
3ung . sauberes

Mädchen
tagsüber gesucht
Kauber Str . 9,2
Jüngere zuverl .
Frau von 8 — 15
Är für 5 - Zirn .-
Wobn . gesucht .
Meldezeit 8 — 10
u . 18 ^ - 19 Uhr
Viktorrastr . 49 ,

2 links .
Monatshilke

« orm . gesucht .
Adr zu erfr . im
Tagbl .- Vl . Om

Î äMiche Personen |

Wegen Auflösung
des Haushalts

vreisw . zu verk .
Eßzimmer ,

Schlafzimmer ,
Schreihtifch .

Sekretär usw .
Dambachtal 47 ,
Part . V . 11 — 13

Einige Bettstell .
Gasherd , schwz . .
Tisch usw . z . vk .
Näh . Neroberg -
straße 16 , 2 . St .

2 egale weiße
Eisenbetten mit
Stablsvrungr . u .
Futzbr . . neuwert ,
ä 29 .— zu verk .
Adr . T .- Vl . Qr >
Eis . Kind . - Bett

mit Mail , billig
zu verkauf . Mau ,
Eoebenstraße 24 .

Hth . 2 . St .
Salonschrank .

Klubsessel
abzugeben ,

Alexi .
Michelsherg 9 .

lt . Kleiderschrk . .
35 m Rolltau ,
1 Türschließer

zu verk . Scharn -
horststr . 24 , 1 r .
Helleichen . Roll¬
pult mit Sessel ,

rd . Tisch ,
2t . Kieiderschrk .,
Sofa u . weißer

Kinderwagen .
alles gut erhalt . ,
zu verkaufen .

Schmitt ,
Rüdesheimer

Str . 5 . Eth . 1 .

FUHR MÖBELMÖBEL ,

an

Aelt . tüchtiger
Herr . - Friseur

s. Stell . Vork .
im Damenfach
vorb . Ang . unt .
S . 583 T .- Verl .

wir weisen Stellungs »
suchende daraus hin ,
daß cs zweckmäßig ist,
den Bewerbungen au
Lhissre -anzeigen kein«
D r i g i n a l-Zeugniff «
beizufügen . Linge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .müssen
auf der Rückseite Nam «
und Nnschrift der Be»
Werbers tragen .

Der Verlag .

Wiesbaden , Wellritzstraße
Ehestandsdarl . v . jedem C



Seite 12 . Nr . 82 . Wiesbadener Tagblatt Freitag , 9 . April 1937 .

Sie finden bei mir

äie deutschen Qualität ar öder

Adier . . . • von 7 . 50 an
Brennaborvon5550an
Wanderer von 64 . - an

Teilzahlung gestattet

Spezialräder
Herrenräder 31 .- 37 .50 39 .50 usw.
Damenräder 34 .50 41 .50 44 .50 usw.
über 50 verschiedene Modelle .

Wanderer - Motorfahrrad
Modell 1937 . . 329 RM .

Annahme v . Darlehensscheinen
Alte Räder werden eingetauscht

Reparaturen
Ersatz - und Zubehörteile
staunenswert billig .

Softrrad - JClauß
Bleichstraße 15 (am Boseplatz )

Durchgehend geöffnet .

WALHALLA
Film und Variete

Wo . 4 . 6,830 , So . 3 Uhr

IEine

spannende I

Kriminalhandlung I

Eine großartige Revue ! I

Premiere
mit

Zarah Leander
Attila Hörbiger
Theo Lingen
Karl Martell

Walter Steinbeck

Regie : Geza von Bolväry

Auf der Bühne :

Die p rach tvolle
Farben - und Lichtschau

Li Bella Vantasia
_____

Lebende

Anny

Ondra

H
1 W

/ -

■■

Elsässer Platz
'

Auf zum Frühlingsfest !
Ein Besuch lohnt sich !

Seiner oetföume eine JakekeOM znm Bon ö
"

Die Unternehmer .

Ferner die modernsten Fahr -

Schau - u . Belustigungsgeschäfte

Samstag , Sonntag u . Montag
den 10 . , 11 . u . 12 . April 1937 :

Mit

NgllWWMk
0

-iejro6e ^
5ensaf/on ,

Am Samstag , den 10 . April ,
indet im Restaurant « Neue

Adolfshöhe "
. abends 20 .15 Uhr ,

ein grober

Jungmannschafts¬
abend

des Arbeitsdankes statt , wozu alle
ehemaligen Arbeitsdienstmänner
und Maiden sowie Freunde und
Gönner herzlich emgeladen sind .

Eintritt und Tanzen frei .

• eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

lene Adolfshöhe
Samstag und Sonntag
Anfang8 % Uhr Anfang 6 Uhr

Tanz # —

HHHHOMMHHHH

Imioflon lMMMmelTOWlMs
/ III

|
W ll | r II arbeiten für Sie ! | xKM /

Zu meinem Umzug
nach Kirchgasse 27

sind mir zahlreiche Glückwünsche zu »

gegangen , für die ich an dieser Stelle
meinen herzlichen Tank ausspreche .

Buschmann
CasS Konditorei

Zur Gwlawbwq
Morgen
Samstag
u . Sonntag : Schlachtfest
Heute abend Wellfleisch , Bratwurst mit Kraut
wozu freundlichst einladen Familie Ullrich .

» Zum leckere Miiff eiche *

Wellritzstraße 29

Samstag , den 10 . April --

Schlachtfest J
wozu freund!, einladet : Frau Kathr . Michel , Wwe.

Freitag , ab 6 Uhr: Bratwurst , Wellfleisch , Sehweinepfeffer

Restaurant Straßenmühle

iS Metzelsuppe
Als Spezialität : Schlachtplatten ,
Kaffee m . Schmierkäse , la selbstge¬

kelterter Apfelwein u . Rheinwein u . alles andere in
bekannter Güte . Es ladet ein Heinrich Klein u . Frau .

Vorteilhafte
Bezugsquellen sucht und findet die
Hausfrau immer im Anzeigenteil des

„ Wiesbadener Tagblatt ’
s

"

seinen P = tien . = n xuteii werden laßt

’
. Samstag und Montag

Freitag ,
Sprechstunden

tä9
AIS Uhr 8 . 30 Uhr

4 Uhr , 635 unr ,

. _ n „ nntaa 4 Sprechstunden

maChLdendAidne
’

= esu * = , - b9roß
genehm und d

Behandlung

Paul

Hörbiger

■ II
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AD heule Freitag !

Ein Kind , das alle Welt kennt ,

klein

Hausfrau

Verlangen Sje Prospekt 1058/29

Ufa - Palast

Es spielen weiter mit

6uu Kibbu - Jane Danvcll - Buddy Ebsen
wodi

Ein Film , der auch Ihnen viel Freude bereiten wird !

Kirchgasse 72

BOSCH - DIENST

Gebt
jB

~
Fernruf : 25865 . Postscheckkto . : Ffm . 15363

Der ist zufrieden !

Wissen Sie schon ?

kauft man bei

.75 , 1 .00 , 1 .25 , 1 .50 ,Preise

Wiesbaden , Adolfstraße la , Ruf 20028

SAMSTAG 10 . 4 .
SONNTAG 11 . 4 .

4 .00 , 6 . 15

u . 8 30 Uhr

Die wundersame Geschichte

von ein bißchen Glück

Jugendfrei !

In deutscher Sprache !

Seif er alle 4 Wochen seine Batterie im BOSCH -
Dienst nachsehen läljt , hat er durch Pfennige
schon manche Mark gespart . Früher gab

' s bei
ihm ständig kleine Anstände . Bis er durch Zu¬
fall einmal zum BOSCH - Dienst kam . Hat
ihm da der Mechaniker in wenigen Minuten
mit geschickten Händen Zündung , Licht , Sig¬
nal und Batterie in Ordnung gebracht . Wann

kommen auch Sie zum BOSCH - Dienst ?

Der BOSCH - Dienst hilft , der Fahrer,spartI

in dessen Mittelpunkt eine
junge Frau steht , der wegen
eines tragischen Unfalls des
Gatten das höchste Glück
versagt bleiben muß .

% %
*

\ *>>

Die Augengläser für jeden
Berufstätigen . — Wer verschiedene
Brillen für die Nähe und für die
Ferne benötigt , wird durch die
Zweistärkengläser vom lästigen
Brillenwechsel befreit . Ohne Mühe
gleitet der Blick von der Arbeit
wieder frei in die Ferne .
Lassen Sie sich von uns beraten .

Gute und sehr billige

FohrrMer

Immer U ’iPfler bezaubert dieses Kind mit seinem
11111114 . 1 WltUtl Können und seiner Natürlichkeit

Schulranzen

und - Mappen
kauft man gut und preiswert

Marktstr . 14
am Adolf - Hitler - Platz

überrascht durch seine
Güte bei {d e r ' Preis -*
Würdigkeit ' •’*

Wiesbaden , Mauritiusstraße 1
das große Fahrrad -

Fachgeschäft

Bequeme Zahlungsweisel
Umtausch gehn Bäder .

GEBR . SGHÄUFELE

BOSCH - Dienst

Ein grober

heiterer

Abend
Jm Kurhaus ,

der *willkommene,Frühlingsbote | zum Ab ;
Schluß Ihres mühevoller » Hausputzes ^ ein .
BALATUM-Teppich ! Damit erleichtern "*

Sie t
sich künftig die schwere Hausarbeit , denn ;
eriist ^ im - HandümdrehenJgeputzt ^ -jjer \ j
läßK

*durch ^.seinen ^ Glanz , durch *
seins

Karten : RM 1 .— , 1 .50 ,
2 .— , 2 .50 , 3 .—

Für denÜbergang !
Voucle -
Damen -

Strickkleider
nadt Matz

mit oder ohne
Durchbruch

Revaratur und
Aenderung .

Strickerei
Schneider , Hell¬
mundstr . 40 , 1 .

Das große Fachgeschäft

in der kleinen

Faulbrunnenstraße .

Wer nimmt
eitrige

Möbelstücke
als Beiladung
mit nach Köln ?

Jantzen ,
Nerobergstr . 16 .

CLwW führt di - klein «

O Anzeige im Wiesbadener Tagblatt

weint , lacht , singt und tanzt voll

Temperament u . kindlichem Charme

■ . . , und wer sie sieht , muß sie lieben

LIEBE
Das Drama einer jungen Ehe

Ein französisches

Meisterwerk ,

Mästliche 1
ClllpWllWn j
Schneiderin .

verf . in Modell¬
arbeit . emvf . sich
nutzer d . Hause .
Karl - Ludwig -
Str . 4 . Part , l .

Schneiderin
m . guten Emvf .
gebt ins Haus .
Ang . u . B . 583
an Tagbl .- Berl .

0 > 1 | < 1 Essf
M WKIIWID Einnahme

Wiesbaden , Gr . Burgstr . 14

LOSE 1 . Klasse

der Preuß . - Süddeutschen Staatslotterie

343000 Gewinne

, , im Gesamtbetrag von über

RM 67 Millionen

den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

Es ist eine Meisterschaft
der Franzosen , Liebes -
Probleme mit aller
Freiheit und doch mit
großer Delikatesse
zu behandeln ---

2 Nacht
- Vorstellungen
mit einem ungewöhnlichen Film

IO - abds .

SPAREN
durch die unverwüstlichen

Absätze u . Sohlen

aus Auto - Gummi
Alle Artikel z Schuhreparatur

Lederausschnitt - Geschäft

Fröhlich , Wellritzstr . 7

M verschwinden durch
r Frucht ' »
‘— ^ Schwanenweiß

Ole Haut reinigt , belebt u. erfrischt
Schönheitswasser Aphrodite

Drog . Kurt Siebert , Marktstr . 9
Parfümerie,,Etak “ ,Kirchgasse11
Parfümerie bette , Michelsbergö

Heute FjsjHlüSSÜÄÜÜ ! :

™ S « « den -e,a » Utag de ,

Metropolitan - Opera in . ■»

Lawrence Tibbett
in dem Film : Hinter den K “ l,ss ® "

Der Film erscheint in deutscherSprac .

Die Arien aus „ Barbier . -Mrmen

und „ Bajazzo
“ in Originalfassung -

THAUA

BALATUM - WER KE , NEUSS

IF.OX
» . 1

I

-i - EL -

W , K
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Spott und Spiel

Radio IM «

VICTORIA ]

Telephon 22794

Detektiv
Scharff

Treibt Ceibesübungen mit
„ Kraft durdj freute “

Stempel Fachgeschäft

Hell. Soins
Gravieranstalt

Marktstr . 12,1.
gegenüber Ratskeller

Telephon 22537

KOFFER
Lederwaren

Fahr - u . Reit -

Ausrüstungen
Sattlerei

MU
BerMnßo 15

Fernruf 23016

H . Jung
Goldgasse 21
Tel . 25356

Und nun die Handballer . .

Beginn der Gaugruppenspiele zur deutschen
Meisterschaft .

hie & sSm * -e .naVcnL .” 9r ° Ben Bruder "
Fußball nehmen

«
ihre Kampfe um die diesjährige deutsche

M eisterschaft in Angriff 16 Gaumeister marschieren auf ,E sechs von ihnen ( KTV . Stettin . MTSA . Leipzig , Ober -
ffiÄhur ^ - Äl6ut6 Minden , SV . Waldhof und TV .

“ lHon rm Vorjahre zu den Bewerbernum die „Deutsche , wahrend zehnmal die Meister des Vor -
layres aus der Strecke blieben und anderen Vereinen Platz"/Heu mutzten . Dieser Wechsel ist im Handball nicht seltenund es gibt heute hier nur wenige Mannschaften die kick

hi » = Cra
”

£ Cot? gleichen Höhe halten können ,
'
während

SN
" ie Polizei Berlin , Polizei Halle ,l 8̂98 Darmstadt u . a . stets gelang . Heute nuissen

Mannschaften rote der vielfache deutsche Meister P o l i z e i

i „ ehitn «
Unb - ^ Vt ! ? t9re ? ^ lvole dieser Zeit , Polizei Halle ,

lino ^n “ S V V Klasse a b st e i g e n . Unter den ,Meu -
on den Eruppenspielen sind aller -

dings auch Mannschaften wie beispielsweise Borussia Carlo -
" stgelang zur deutschen Spitzenklasse gehörten und

od ^ fn
°rergef )enb anderen Vereinen Platz machen mutzten

mnnni » ^ ’ “ n9f
\ 3ÄIe rm Schatten einer anderen

Mannschaft standen und diese erstmals verdrängen konnten
wie dies beispielsweise dem 1 . FK . Nürnberg gelang

'

THi r
öer Handballzeit nicht an der SpVgmu r t h vorbeikommen konnte . Der VfR . Schwanheim

bekanntiMnh ^ A196" Ho .ndballgeneration vielleicht un -

m » schon bei der ersten Handball -

,olst der DSB . 1922 im Endspiel mit der

e
Polizei und ist nun nach 15 Jahren erfolgreicher

anr ntt ^ vex ° -" chol nach oben gekommen , nachdem er so -
fT >i/inLr6 ? nss JteimiUt,9’ da - letzte Jahr in der Bezirks -
klage spielte und nun als „ Neuling " die Meisterschaft bolteund den MSV . Darmstadt entthronte . In den Militär -
leinpV mL1 w

" 6
m , .Etzenfels , Hannover und Koblenz

Mannschaften kennen , die zum Teil erst gebildet
OT?ra ? nsmn " ,

ln ^st^on Gauen hervorragend schlugen . DerMSV . Weitzenfel - als „ Rechtsnachfolger " des früheren deut -
^ ^ tzenfels hat wertvolle Vcrstär -

Vou ^ i wLh ? £ es deutschen Meisters von 1935 ,
hi »

1
k8b ßur

-9 , sollen und es damit fertiggebracht

hinter fkch zu
^

lafsen .
' " mpf Um bie Mitte -Eaumeisterschaft

Betrachtet man die Reihe der 16 Bewerber , so mutz man
Beamten - Versicherung Berlin , MSV . Weitzenfels

H ' « denburg Minden , SB . Waldhofund MTSA . Leipzig als die aussichtsreichsten Mann¬
schaften

Zeichnen. Weitzenfels und Leipzig sind die beiden Mann¬
schaften die in der letzten Zeit auch in Freundschaftsspielen
gegen beste deutsche Klaffe überragend abgeschnitten habenund eine Endspielpaarung Weitzenfels - Leipzig , womit
einmal mehr die Vorherrschaft Mitteldeutsch -
lands im deutschen Handballsport unterstrichen wurde
erschien uns nicht als Überraschung . Der deutsche Meister
Hindenbur9 Minden scheint , wie seine überraschend klaren
zroelstelli9en Niederlagen gegen Leipzig beweisen , heute nichtin Meisterform zu sein .

Der Kampfplan für den 11 . April :

Gruppe I :
Oberalfter Hamburg - VfL . Königsberg .
Tuspo Bettenhausen - DVV . Berlin .

Gruppe II :
KTV . Stettin — MSB . Weitzenfels .
Tura Barmen — Boruffia Carlowitz .

Gruppe in :

§ £ bEÄ9 Minden - MSV . Hannover .
SV . Waldhof — 1 . FK . Nürnberg .

Gruppe IV :
MSV . Koblenz — MTSA . Leipzig .
TV . Altenstadt - VfR . Schwanheim .

, Eine süddeutsche Paarung , Alten st a d t — Schwan -

s
61 in Geislingen . Verglichen an dem Können

der beiden , Gaue mutz man Eüdwest stärker als Württem -

mirh
dies auch auf die Gaumeister zutrifft ,

fnmnffrHfHn ! ™
nnt ?S Schwanheimer sind eine

kampfkräftige Mannschaft , die für das Auge nicht gerade
schon spielt aber eine auf Erfolg eingestellte gute Elf auf
wC»J $etne die im Sturm über durchweg überragende
Werfer und eine solide Hintermannschaft verfugt , in der der
r ^ hD1La ” crteibrlSer Brohm der beste Mann ist Die

L ^ lluno
"

hem2fe^ .n durch eine einzig dastehende
Leistung , da sie sämtliche Spiele ihres Gaues gewinnenkonnten und keinen Punkt abgaben .

a

AUTO
Fahrschule

Selbstfahrer -

Vermietwagen

Reparaturen

Kunst -

Stopferei

Krischer

Welchen Sport wollen wir wählen ?
Das Programm April bis Juni 1937

ist erschienen und zeigt eine derartige Fülle von Sportkursen '
datz ton ^ nen ^ ^ ° ile " tn die Auswahl schwer fallen mutz !
® le her llbungsstunden in den Hallen wurde etwas
eingeschränkt zugunsten der Kurse auf den Sportplätzen .

Allgemeine Körperschule für Männer
d 8 sau en : Montags von 19 - 20 .30 Uhr und von 20 .30

51®
.

^ str > ^ rnhalle Lyzeum Boseplatz . Mittwochs vonbrs 22 Uhr , Oberrealschule Zietenring . Donnerstags
von 20 . 15 bis 22 Uhr , Oberrealschule Zietenring .

Gymnastik und Spiele nur für
£ r “ uen : Montags von 20 - 21 .30 Uhr , Riehlschule Wies¬
baden - Biebrich : von 20 — 21 .30 Uhr Vlumenthalschule . Diens -
tags von 19 .30 — 20 .15 Uhr und von 21 - 22 Uhr Hebbelschule .

9n5ir ? Onr- 19
; ia ~ 2^ 5 - Vlumenthalschule ; von

»V2o3ü Uhr Eaalbau Christ , W - Rambach ; von 20 .30 — 22
Ufir £ päeum Boseplatz ; von 16 - 17 .30 Uhr Sportplatz Klein -
fkldchen . Donnerstags von 20 — 21 .30 Uhr Schule an der
Kastellstratze ; von 21 — 22 Uhr Eymnaftikraum Geisbergstr . 2 .
freitags von 20 - 21 Uhr und von 21 - 22 Uhr Gymnastik -

^ brrgstrage 2 ; von 17 - 18 Uhr Studienanstalt
Aoolf - Hrtler -Platz .

Schwimmen für Männer und Frauen '
Donnerstags von 19 .30 ^ 20 .2 -, Uhr und von 20 .45 — 22 Uhr

^ UT 1 u 1 Stauen : Freitags von 21 — 22
Uhr Viktoria - Bad .

. „
Ab Mitte Mai beginnen im Schwimmbad des SKW .1911 rn Schierstein Samstagsnachmittags und Sonntaqsvor -& " rL ' t ; : * " und Fortgeschrittene .

Die ‘Tutnetinnen in Jena .

Wird es Hanni Högel schaffen ?

h C n
'
uVf " 1 SoInI' to9 wird in Jena die erstee

« ? eJ e
<̂ d, -c f unieter Turnerinnen ent¬

schieden . Nach den Vorkampsen in den vier Gaugruppen
nehmen 62 Turnerinnen an dem Titelkampf teil . Mit ie
neun . $ urn *'rtnnen stud die Gaue Bayern und Nordmark

vertreten ; es folgen dann Südwest mit sieben ,Sachen und Niedersachsen mit je sechs , Westfalen , Nieder¬
rhein und Brandenburg mit je fünf , Schlesien und Mitte mit
ie vier Turnerinnen , während Pommern und Ostpreutzen
nur je eine Vertreterin stellen .

p ö

Die Meisterschaft beginnt am Sonntagoormittaq mit
dem Turnen der nach der Punktzahl aus den Eruppenkampfen15 besten Turnerinnen mit den Pflichtübungen am Schwebe -

Flink . Spesen
billige Preise !

Zink -

Eimer
28 cm . . - . 85

Wannen
40 52 60 70cm
1. 452 . 102 . 703 .40

Waschtöpfe
28 32 36 40cm

1. 802 . 202 . 603 .20

Mollath
Sehulberg

tnn . Färberei

ter Walkmühle

Inurl

Bielefelder -

Kragen

Kirchgasse48

♦

• brutsche Staffel für die Europameisterschaften
rm Amateurboxen vom 5 . bis 9 . Mai in Mail a n d lautet
( vom Fliegen - brs Schwergewicht ) : Kaiser , Miner , Wilke
Nürnberg , Murach , Baumgarten , Pietsch , Runge . Frankreich
hat ferne Meldung ganz zuruckgezogen .

Deutschland - A m a t e u r b o x st a f f e l unterlag in
Reval gegen die estlandische Vertretung mit 3 :5 .

nf .
" k l n d e r - Gymnastik : Dienstags von 15 — 16

Ar H ' lsbschule Lulsenstratze Freitags von 15 — 16 Uhr und
von 16 — 17 Uhr Studienanstalt Adolf -Hitler - Platz .

, Samstags von 15 — 17 Uhr Sport -
ploti Frankfurter Stratze . Mittwochs von 18 — 19 .30 Uhr ■
Sportplatz Klemfeldchen .

’

- Leichtathletik : Dienstags von 18 - 19 .30 UhrS
(
p ^ rt ^ IaK ^ Ic-tnreIb ^ en - Freitags von 18 — 19 .30 Uhr Sport -

Platz AZaldstrage .

_ . Dennis . Sonntags von 8- 9 Uhr Tennisplätze an der
Kaiserstrahe . Mittwochs von 18 - 19 Uhr und Samstags von
16 — 17 Uhr Tennisplätze an der Kaiserstratze .

Reiten : Montags von 20 - 21 Uhr und Mittwochs von^ 0 — 20 Uhr Schlogreithalle ( Eingang Grabenstratze ) .
ir , Ieinkaliberschietzen : Sonntags von 10 — 12
Uhr « chießstand des KKS . Waldstratze .
. . . Zur die Teilnehmer an Tennis , Reiten u . Kleinkaliber¬

erforderlich
° Or9eiI8e Anmeldung Luisenstratze 41 ( Laden )

Gleichzeitig führt die Abtlg . Sport der NSG . „ Kraft
durch Freude in annähernd zwei Dutzend Wiesbadener Be -
trieben geschloffene Betriebskurse durch . Auch hier patzt sich

tfreube “ den Wünschen der Betriebe bezüglichb ? r . Lbungsstatte und Zeit , sowie der sportlichen Leistungs -
fahlakelt der Gefolgschaftsmitglieder weitestgehend an .
r I? .

e!on
™

r
+
s ^ schulte Lehrkräfte werden in Kürze die

sportliche Betreuung derBlindenundKörperbehin -
Werten nbernehmen , um auch diesen Volksgenoffen die
Segnungen , der Leibesübungen zuteil werden zu lassen . Der¬
artige Kurse , besonders in Gymnastik und Schwimmen fan -
ben in anderen Städten , rote Hamburg , Berlin , Nürnberg
und Frankfurt einen solchen Anklang , datz auch hier ein Ver¬
such gemacht werden soll .

Qualitätsrad
bequeme Raten
alte Räder
In Tausch

Gottfried
Grabenstr . 26

Tel . 23895
Rep..Werkstät !en

Wiesbaden
Luisenstr . 38
EckeKirchgme

Ruf 25585

Ermittelungen
Auskünfte

Xßtijenbutg ftellt [ teff not TStaddocf .
„ ßr ist ein anständiger Kerl und wird weit unterschätzt . "

Walter Rothenburg , der als Veranstalter der qrotzen
Schmeling gegen Walter Neusel und Steve

Hamas in Hamburg bekannt ist und der heute als tech -

r^ !>̂ ^ l?
^^ ^

«
^ ^ ^ ksportlichen Veranstaltungen der Deutsch -

Ä In Berlin tätig und in dieser Eigenschaft mit den

» rn ?» bc1 Abschluß eines Schmeling - Braddock -
.
" « ch Berlin sehr vertraut ist , hat dem „ Hamburger

?ur Verfügung gestellt , in dem cr
s
' ch mtt ben Begleiterscheinungen bei den von Max Schme -

lrng . in Amerika geführten Verhandlungen befatzt . In diesen

scine ^ tAin tDI - *
b
^ rfaUf .sti .ngeroiesen , datz Braddock durchseine Vertrage nicht frei in seinen Entschlüssen

fin »? ? “
-? “

),
" b

«?lr ^ anaser bes Boxweltmeisters , Joe
^ ° ulp mit der Ablehnung der Berliner Angebote eine

ffi '
SÄ “ • ni * ‘ » • » »

laute
® “

roie
^

folgt -
SBoItcr Rothenburg über Braddock

c ■ » U ^ beroußt tut man Braddock oft Unrecht . Alles was

h £atÄ " ^ bfreffen , geht auf seinen breiten Buckel .
Zraddock ist ein anständiger Kerl und ein fairer
Eportsmann . Dazu ein groger Boxer . Braddock wird hier

.st unterschätzt . Max Schmeling weih das . Brad¬dock ist schWieriger zu besiegen als Joe Louis , auch wenn
leser ^ fahrlicher ist . Braddock ist ein Boxer von Jntelli -

^ n3
> Öa5 .ein ungeschriebenes Gesetz besagt , datzer als Weltmeister seinen Titel nur zu verteidigen braucht^ ^ ^ stu . besitzt , braucht er ihn nicht zu erobern . Danach

darx er sich rm Kampf gegen Schmeling einstellen . Braddock
intmer rückwärts gehen und den Herausforderer den

i9rn̂ eKA^ kmpr ^ a ^ ren % ” • J5 .0 lätzt ihm auch , bei einem
^ entschieden , das sportliche Gesetz den Titel Weltmeister .ein Mann , der Nicht auf Sieg ausgeht , nicht auf Ver¬
nichtung des Gegners , »st naturgemäß viel schwerer zu be -
r ?re.

n Äf ein anderer , der den Kampf aufnimmt und sich
rlx »

Man kann fast aus dem heutigen Gerede zu der An -
kommen , als wenn jeder Deutsche glaubt , Max Schme¬

ling fahrt nur mal eben rüber und holt den Titels Es ist
an der Zeit , offen zu erklären , datz Schmeling gegen Brad -

Einen , ehr schweren Stand haben wird
'
und einen

schweren Gang geht . Niemand soll vergessen : es ist nochkeinem , auch den allergrötzten Weltmeistern nicht , jemals ge¬
lungen , zum zweiten Male Weltmeister zu werden !"

fas Fachgeschäft

Alfons

Schierstein
Wiesbaden

Dotzheimer Str . 61
Fernruf 26901 .

“ m Barren und im Keulen -
schrolngen . Anschlietzend folgen die übrigen 47 Turnerinnen
P11 ^ ^ .stst^

u Pflicht - uni Kürübungen . Am Nachmittag wirdder Endkampf der 15 Punktbesten im Jenaer Volkshaüs aus -

gebilto -
' $ tC e Gnippe mirb DOn folgenden Turnerinnen

Die 15 Vesten :
Hanni Högel - Wiesbaden , Lisel Nicolaus - Pirma -

Johanna HuAfGorlitz , Käthe Sohnemann - Hamburg ,Anni Ostenrieder - Munchen , Martha Wörner - Siegen / Paula
Pohlsen - Hamburg , Thea Klingenberg - Hamm , Milli Schud -
nagls - Effen , Betty Stettner - Nürnberg , Hilde Noske - Ebers -

Alma Handt - Harburg , Irma Lenzing - Mettmann ,Marie Reber -Altdamm , Emilie Bertram - Saarbrücken
Die Wiesbadenerin Gretel Schick , die in Ulm Siebte

wurde , wird gleichfalls in Jena mitturnen .

Jwet £jocfey = $ tetgni [Je .

Länderkampf gegen Frankreich und Frauen - Endkampf
um den Eichenschild .

2m H o ck e y stehen zwei Ereignisse von Rang auf der
Karte . Zum achten Male kämpft die d e u t s ch e Ratio -
nalelfgegenFrankreichin Berlin , und zum zweiten
Male wird tn Hamburg derEichenschildderFrauen
Mischen dem Titelverteidiger Nordmark und dem auf¬
strebenden Gau Baden entschieden . In Berlin steht ein
spannendes Treffen bevor , denn die Franzosen haben in
ihren letzten Länderspielen eine erhebliche Formverbesserung— sie haben bisher gegen uns noch keinen Sieg erringen
können — verraten . Es spielen für Deutschland : Siemer
( Hannover 98 ) ; Griesinger , Ausderheide ( beide TV . 1857
Sachsenhausen ) ; Gerdes , Keller , Schmalix ( alle Berliner
HK . ) ; Mehlitz , Scherbarth ( Beide BSV . 1892 ) , Weitz ( Seil .
» K .) , Hamel ( BHK .) , Metzner ( BSV . 1892 ) .

Auch das Eichenschildspiel verspricht guten Sport und
Kampf bis zur letzten Minute . Die Badenerinnen werden
bestrebt jein , die technische Überlegenheit ihres Gegners
durch grötzeren Eifer und Einsatz wettzumachen .

. Der DHK . i « Mainz .
Am Sonntag begibt sich der Deutsche Hockeyklub

Wiesbaden mit drei Mannschaften nach Mainz , um
gegen die Hockeyabteilung des Rudervereins Freundschafts¬
spiele auszutragen . Der 1 . Mannschaft der Wiesbadener
sollte diesmal ein Erfolg nicht leicht fallen , denn vier Er¬
satzleute werden bestimmt eine gewisse Schwächung Hervor¬
rufen . Die Spiele sind wie folgt angesetzt : 9 Uhr : Frauen ;
10 . 15 Uhr : 1 . Männer ; 11 .30 Uhr : 2 . Männer .

Kampf det
'

Rennmaftynen .

14 . Eilenriede -Rennen als erster Meisterschastslauf .

„ Zu neuer Blüte ist der deutsche Motorsport gelangt .
Prächtige Kämpfe sind wertvollen Siegen vorangegangen .
Krönung der nationalen Rennzeit bedeutet das Ringen um
die Meisterwürde . Deutsche Fahrer auf deutschen Maschinen
haben sie zu verteidigen . Wieder haben unsere Werke ganze
Arbeit geleistet ; sie sind gerüstet , wenn am kommenden
Sonntag in der Eilenriede Hannovers der erste Meister¬
schaftslauf des neuen Jahres gestartet wird .
„ „

Gin stattliches Feld von 122 Fahrern aus 8 Nationen
stellt sich zum Kampf . Deutschlands beste Klasse
ist am Start , um sich bei den Krafträdern ohne Seitenwagen
die ersten Punkte für die Meisterschaft zu holen . Von
unserem Dreigestirn Kluge/Steinbach/Mansfeld , das die
Titel zu verteidigen hat , fehlt allerdings einer , der uner¬
schrockene Oskar Steinbach . Ein unglücklicher Todessturz
bat seiner Laufbahn ein jähes Ende gesetzt , bevor sie ihren
Höhepunkt erreichte . Heiner Fleischmann , sein Marken -
gefahrte ist sein berufenster Nachfolger . Unter den 28 Ee -
spannfahrern ragen K . Braun und H . Kahrmann hervor .
Sie sind zur Stelle , obwohl ihr Titel nicht auf dem Spiel
steht . Zu den besonders ausgewählten Fabrikfahrern
kommen die zahlreichen Privatfahrer hinzu .

Am ersten Trainingstaa waren Ley ( BMW )
und Mansfeld ( DKW .) die Schnellsten .

l J

Herren - ,
StraOen - und
Sportanzüge ,
Übergangs -,
Winter - Mäntel
für Herren und
Damen

Grolle Auswahl!

Kleider -

Betz
Wagemannstr . 5- 7

Schmerzen diese
Stellen ?

Dann tragen
Sie meine

gerten Spreizfuü-
einlagen

Für Füße Fuchs
letzt Taunusstr . 38

Tel . 22369
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Fesche Glocke aus feinem

Bild II

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIÄIIIIItllllllM

kleidsame Form

650

Blumen - und Schleier -

850garnitur Bild III
Aktiva

222093 220 32

krüger & Brandt ]H . Heuser4 644 430 12

07
531 211 45

RM

Passiva

258323 560 17

28000000

Gewinn - und Verlustrechnung am 31 . ver . 1936

RM
» an72657180 80

1

34
5500116811

RM

Wirtschaftsprüfer »

Wiesbaden - Mauritiusstraße 1

RADIO

Flotter jugendlich . Aufschlag¬
hut aus Mattcrepe , besonders

Eleganter Hut m . modischem

Rollrand aus , .Neora ‘ -
, aparte

Beachten Sie

unfen Fen ft en !

Jakov Krotv . Wilbelminenstrahe 2 .
Bvilirw SeelvaK . Wiesb . Str . 54 .
Mnton Bovlaud . Wiesbad . Str . 27 .

39656311
79705 318

1
163581

15861423
19561 481
11986 977

RM
1007 903

26
»
03

30
31

99

•46
49
62

300173173
26 725 881

49522636

5847 513
113 593 396

1 221 093 907

Vortrag aus 1935.
Reingewinn

Ernst Dechner . Dotzbeimer Str . 171 .

Murg . Santi . Dotzheim . Siedelung ,
Koblbecküraste .

Strohgeflecht mit Blumentuff

garniert

Bilanz am 31 . Dezember 1936

(Posten laut Formblatt ohne Untergliederung )

Wiesb . - Schierstein
Klein . Jabnstraste 1 .

vmtnfcr -

prcssen

L . Hchtllevvkrg
'
Me PojvuchSrulkerel Mlesbasea

WIESBADENER TAGBLATT

Tagblatthaus , Langgasse 21 • Fernruf 59631

fei Lar Spruch als flstlgor Saura

in jaöas Llsnschan Srust gelöst :

üur Lern gabützrt Les Danschen Harne

Lor WitloiL mit Lern Tiere flogt i

Nach dem abschließenden Ergebnis meiner pflichtgemäßen Prü¬
fung auf Grund der Bücher und Schriften der Gesellschaft sowie der
vom Vorstand erteilten Aufklärungen und Nachweise entsprechen
die Buchführung , der Jahresabschluß und der Geschäftsbericht den
gesetzlichen Vorschriften .

Berlin , den 9. März 1937.

DEUTSCHE BANK
z UND

DISCONTO - GESELLSCHAFT

werden schnell beseitigt durch

ttoSÜBF '
.SSt

MedoilL London u. Antwerpen ,
letzt auch B. extra »erst , in Tuben fli
Gegen Pickel Mitesser Venus Stärk . A.
Beschleunigte Wirkung durch Venus -
Gesichtswasser 0 .80 . 1.35 , 240 .
Drogerie Siebert , Marktstraße 9;
Chris t -Tauber , Ecke Moritz - u .Adelheidstr . ;
Parfümerie Dette , Michelster ^ 6 ;
Parfümerie Fachs , RaeinsUaße 94,

Schleier - Schleife

Bild 1450

FRÜHJAHRS
HUTE

MsBWm der MkMhk WNs
Wiesbaden - Biebrich :

Mwe
orreaufrn jürtoearlrn unö WeillliW

aus unseren Werkstätten . Repräsentativ im

Gewand und nachhaltig in der Wirkung sind

diese die richtigen und tüchtigen Verkäufer .

Verlangen Sie unsere unverbindliche Beratung

Rr . 82 . Seite 15 .

Reizender neuartiger Trotteur

mit flotter Bandgamitur und

Laß die Tropfen ruhig klopfen
höre froh Radio

Warum sich übers Wetter är¬
gern — eine Drehung und Sie
haben Tanzmusik aus Luxem¬
burg , Zigeunerweisen von Bu¬
dapest , Schuhplattler aus Mün¬
chen , — oder möchten Sie lie¬
ber ein Interessantes Sportspiel
miterleben ? oder Nachrichten
aus aller Welt hören ? Überall
können Sie mit einem Radio
dabei sein und fühlen sich wie
auf der »Ehrentribüne *. Natür¬
lich hängt alles davon ab , ob
Ihr Apparat trennscharf ist und
sich für die Empfangslage Ihrer
Gegend eignet Darum kommen

so viele zum Funkberater

Franffnrter Straße :
Bäckerei Löw , Frankfurter Str .

Heppenheimer Strobe :
Bäckerei Löw , Frankfurter Str .

Mainzer Stratze :
Bräuer . Mainzer Straße 11 .

Ratdausttrabe :
Eimer , Ratbausftrahe 42 .
Lenz , Rathausstrabe 21 .
Bräuer . Ratbausstr . . Ecks Mainzer

Strane .

Wiesbadener Allee und Billeu -
Kolonie :

von Werder . Kasteler Straße 5 .

Wiesbadener Strabe :
Reidböfer . Wiesbadener Str . 84 .

Aufwendungen
Personalaufwendungen
Ausgaben für soziale Zwecke , Wohlfahrts¬

einrichtungen und Pensionen
Sonstige Handlungsunkosten . . . . . . . . . . . .
Steuern und ähnliche Abgaben . . . . . . . . . .
Gewinn :

Täglich Irisch !

HM
iy2 kg 41 H

Für AdottshSbe
und Billen -Kolonie :

von Werder . Kasteler Strabe 5 .

Arvrenrudftrahe :

Eimer . Ratbausstrabe 42 .

Burggalle :

Neidhöier . Wiesbadener Str . 84 .

11123605
181190 668

75181 597
131190668

36
63
80
70
41

iFach - Geschäft
Dipl . - Jng .

HAUSSMANN
& EG6ELING
Kirchgasse 29 - Ruf 25788

70
68

Wiesbaden - Chausseehaus
Werner . Unter den Buchen .

Wiesbaden - Dotzheim :

2 Betten ,
1 « cd . Eichen -Schlafzimmer - Einrichtung mit

1 Bett .
2 Küchen -Einrichtungen ,
1 iebr nutet weihemaill . komb Küchenherd ,
Dielenickränke . Vitrinen . Eckortrine . Divl . -

Sckreibtilcke . Bücherschränke , Vertikos . Aus -
zugtische . bin . andere Tische . Nipp - , Näh -
u . Bauerntische . Pfeiler - u . and , Sviegel ,
Leder - und Rohrstühle , Sckreibiessel , ge -
ichnitzte Ziersessel . Teewagen . Standuhren ,
Flurgarderoben , antike Truhen , Gold -
garmtur ( Sofa . 4 Sessel mit Tisch ) , eins .
Sofas . Chaiselongues . Klubsessel . Sviegel -
schränke . Kleider - u . Wäscheschränke . Wasch¬
kommoden mit und ohne Sviegel , Nacht -
ickränke . Kommoden . Nuhb .- und andere

len . Federbetten . Schreibmaschine ^ zwei
viere , alte Geige . Cello . Radio , Sveise -
ice . Kristalle . Gläser , sehr schöne Kunst -
nstände , Kamin - Uhren . Wandteller ,
rmband mit 3 Brillanten und Platiu -

sassung , 2 Damkn -Brillantringe mit je
zwei Brillanten , stlberncr Besteckkasten ,
38 Teile , 5 Perker - Brücken . Kelim , grohe
Anzahl Gemälde , Lüster und Lampen ,
Ständerlamven Kassenschränke . Badeöfen ,
emaill . Gasherde mit Backofen , Küchen -
mo6el . sehr gutes Dorfeider -Billard . Eis -
ickranke . Wäschemangel ,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Bestchtigung : Samstag nachm . von 3— 6 Uhr .

Online Tarator , beeid , und öffeMch
tmM ( ffOPF bestellter Seligerer

Jliyil Lmsensttdtze », Telephon L448
Jahre am Platze bestehendes Unternehmen .

^ WVEröhte und vornebme Ausstellungssäle

Versteigerung
Montag , den 12 . April

vormittags 8 - Uhr beginnend , durchgehend
ohne Pause , versteigere ich in meinen Ver¬
steigerungssälen

MoM 9 Luisenslratze 9
neben der Preuh . Regierung .

1 sehr guter schwarzer Blüthner - Flügel .
1 mod . Eichen - Speisezimmer - Einrichtung

( Büfett 2 m ) ,
2 Eichen - Sveisezimmer - Einrichtungen ,
1 Nuhb .- Sveisezimmer - Einrichtung .

Lebens mittel

Mauergasse 12

Tel . 24050 .

RM
105 708 783
29 590135
SO201 336

835 439 436

65
21
28

mod . Nuhb . -Herrenzimmer - Einrichtung , be¬
steh . : Bibliotbekschrank . 2,30 m , Divlom .-
Schreibtiick . r . Tisch . Schreibsessel . 2 Stühle .

1 mod . 3tür . Nu '
nb .-Bibliothelschrank ( 2,60

m ) . mit dazu vass . Divlom .- Schreibtisch .
1 eles . Mahag . -Wohnrimmer - Einrichtung ,
1 mod . E ' chen -Schlafzimmer - Eiurichtung mit

23
68

77
91

76
41

13 370 290 -

258 138 '
280281 I

130 000000 -
25200000 -
15 000 000 -
10267 735 5

37 3571
9331051 i

11123 605 '

3 064 789 47?7

52

55

Erträge
Vortrag aus 1935
Zinsen und Diskont
Provisionen und Gebühren . . • •

39 202
3 064 789 477

RM
2 395300057

198297 408

S - Brot
l */2 kg 42

Mischbrot
iy2 kg 45 L,

« = Brot
iy2 kg 50 L ,

Schlüter - und

Felke - Brot

1007 903,34
10115 702,36

_____ RM

Seltene Gelegenheit !

Expreß - Fahrräder
nur wenig gebraucht

mit Lichtanlagen

Herrenrad nur RM . 35 . -

Damenrad nur RM . 45 . -

Gläubiger
Verpflichtungen aus der Annahme gezogener und

der Ausstellung eigener Wechsel
Spareinlagen
6 % Dollar -Darlehn (noch im Umlauf befindlich ) . . . .
Auf unserem Grundbesitz ruhende , zurzeit nicht ab¬

lösbare Hypotheken . . .
Unerhobene Dividenden
Aktienkapital
Gesetzliche Reserve *
Pensionsrücklage
Rückstellungen
Wohlfahrtsfonds
Posten , die der Rechnungsabgrenzung dienen
Reingewinn

Barreserve
Fällige Zins - und Dividendenscheine
Schecks
Wechsel
Schatzwechsel und unverzinsliche Schatz *

anweisungen des Reichs und der Länder . . —.
Eigene Wertpapiere
Konsortialbeteiligungen
Kurzfällige Forderungen unzweifelhafter Bonität und

Liquidität gegen Kreditinstitute
Forderungen aus Report - und Lombardgeschäften

gegen börsengängige Wertpapiere
Vorschüsse auf verfrachtete oder eingelagerte Waren
Schuldner
Hypotheken
Dauernde Beteiligungen einschl . der zur Beteiligung

bestimmten Wertpapiere
Grundstücke und Gebäude
Geschäfts - und Betriebsausstattung
Übergangsposten der eigenen Stellen untereinander
Posten , dio der Rechnungsabgrenzung dienen . . . . .
Sonstige Aktiva (nicht gemünztes Silber , nicht um¬

laufsfähige Münzen u. ä .)

_______ RM
* Die gesetzliche Reserve erhöht sich nach der Zu¬

weisung aus dem diesjährigen Reingewinn auf

yllUkxa
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Handel

Wirischafisieil Landwlrlscliail

Banken und Börsen

Die Lage der Weltwirtschaft

3m

Berliner Devisenkurse .
Berlin , 8. April DNB .-Telcgrapbische Auszahlungen ;

Von den heutigen Börsen .

5

I

8 2

Markiberichie

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts
7. 4. 37 8. 4. 37 7. 4. 371 8. 4. 37 7. 4. 37 8 . 4 . 37 8. 4. 37

41/? /«N .I<b .Gold 3

l

97 . 25

149 . 158 —IBS .—
144 -

154 . 37

Berliner Börse

119 . 13
168 — L
127 .

117 . 50

121

2 , 99 . 99 —
* -

193?
1938

2
I

Febr . 1937
Son !. rg .

230
94 .

März l 93
Ront . Se j

166 .25
143 .75
150 SO
164 . 50
193 . 50
137 . 50

93
140 . 50
116 . 13 ,

185 . 75
59 —

123 —
158 . 37

151 .25 151 .-
157 . 75 158 .50

128 .50
150 —
125 —

113 . 75
70 .— !

167 .—
104 . 25

März
Mont. Vorgl.

4■/, •/.
4' /, •/,
4’/, •/.
47 .7 .
57,7 .
«7,7 .
47,7 .
47,7 .
47,7 .
47,7 .
47 .7 .

Ilse Genussch . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben
KJöcknerwerke .
Koksw . Oberschi . ,

Laudw >rtsch . u . verw . Bemse
Gütererzeugung
Handel aller Art
Handwerk und Gewerbe .
Geldinstitute

8,9,10
„ 11
e 6,7
12, 13
„ 4-5

91 25
233 .25

158
*
50

127 . 87
146 —

186 —
58 . 50

123 .25
158 —

Kolonial
Olavi Minen . . j

97 —
160 —
149

95 .
124 . 50

18 . 75
118 —
177 . 25
128 —

94 . 88

134 25
119 -

StÖhr , Kammgarn
Stollberger Zink .
Thüringer Gas . ;
Ver . Stahlwerke . ,
Vogel Tel .-Draht ;
WasserGefeenkirch
Westd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk . ,
Zellstoff Waldhof .

Auf die verschiedenen
in Zahlungsschwierigkeiten
Personen wie folgt :

bis 29 ( — ) . Bullen : a ) 43 ( 43 ) , b ) 38 — 39 ( 39 ) , c ) 29 — 34
( 34 ) . Kühe : a ) 40 - 43 ( 43 ) , b ) 34 — 39 ( 37 — 39 ) , c ) 27 — 33
( 30 - 33 ) , d ) 21 - 25 ( 23 - 25 ) . Färsen : a ) 42 - 44 ( 44 ) , b ) 38
bis 40 , ( 40 ) , c ) 34 - 35 ( 35 ) , d ) 28 ( - ) . Kälber : a ) 60 — 65
( 60 — 65 ) , b ) 53 — 59 ( 53 — 59 ) , c ) 41 — 50 ( 41 — 50 ) , d ) 25 — 40
( 35 — 40 ) . Hämmel : b ) 2 . 48 — 50 ( 48 — 52 ) , c ) 40 — 47 ( — ) .
Schafe : a ) 42 — 44 ( 44 — 46 ) , b ) 30 — 35 ( — ) . Schweine :
a ) 52 .50 ( 52 .50 ) , b ) 1 . 52 .50 ( 52 .50 ) , b ) 2 . 52 .50 ( 52 .50 ) ,
c ) 51 .50 ( 51 .50 ) , d ) 48 .50 ( 48 .50 ) . Sauen : g ) 1 . 51 .50 — 52 .50
( 52 .50 ) . Marktverlauf : Rinder und Schweine wurden zuge¬
teilt , Kälber verteilt . Hämmel und Schafe langsam , geringer
Überstand .

Waperstaud des Rheins am 9 . April : Biebrich :
Pegel 2,38 gegen 2,30 m gestern ; Bingen : 2,55 gegen
2,54 m gestern ; Mainz : 1,66 gegen 1,62 m gestern ; Kaub -
2,93 gegen 2,91 m gestern ; Köln : 3,07 gegen 3,07 m gestern .

8 . 4 . 37
115 .25

Lanrahütte . . .
Leopoldgrube .
Mannwmann , . .
Mansfeld . Bergbau .
Masch .-Bau -Unt . .
MaximilianhfittR «
Metallgesellschaft ;
Niederlaus . Kohle .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik .
* Elektr . Mannh .
„ Stahlweike . ;
„ -Westf . Elektr .

Rülgetswetke . . .
Sachsenwerk . , .
Salzdetfurth . , ;
Schles .Elekt . u . Gas
Schubert & Salzer ;
Schuckert & Co. .

149 . 88
149 —
124 -
124 .75
146 75
125 . 13

7. 4. 371 8. -4. 37
103 .25 )103 .25

Konkursstatistik für Hessen - Nassau .
2m März 18 Insolvenzen .

7. 4. 37
115 .20
115 —

Seite 16 . Nr . 82 .

„ Auch im März zeigte der Jnsolvenzenstand der Provinz
Hessen -Rassau eine leichte Erhöhung gegenüber dem Vor¬
monat . Es sind insgesamt 10 Firmen und Einzelpersonen in
Zahlungsschwierigkeiten geraten , während es im Februar 8
und im Januar 5 waren . Das Konkursverfahren
muhte in 9 Fällen eröffnet werden . ( 2m Februar 8 und im
Januar 4 Eröffnungen .) Die Einleitung des Vergleichs¬
verfahrens erfolgte in 1 Falle . 2m Februar 0 und im
Januar 1 Vergleichsverfahren . Die Zahl der Nachlatz¬
konkurse beträgt diesmal 4 . Einstellungen des Ver -
lllhrens

^ wegen Mangel an Masse sind nicht zu verzeichnen .
Erwerbszweitze verteilen sich die
geratenen Firmen und Einzel -

1934 ivj .zaiius .ss
1935 107 .25 107 .25
1936 111 .25 )111 .25

164 —
143 —
152 —
164 .75
194 . 75
137 .25

92 . 50
140 . 63
116 .75

worden . Mit der Losung der drei führenden
Eoldblockwahrungen von ihrer Parität wurde ferner ein
wesentliches Hindernis für eine Belebung im westeuropäischen
Jndustrieblock beseitigt . In den Vereinigten Staaten
von Amerika führte die Präsidentschaftswahl vom November
zu einer eindeutigen Klärung der politischen Lage . Hier
wie in anderen Ländern stellten sich zudem immer stärker
die ^ ernwirkungen der Jnvestitionskonjunktur ein :

Mit der Zunahme des Einkommens stieg
*

die Nachfrage
nach Verbrauchsgütern rasch an , die Annäherung an die
optimale Kapazitätsausnutzung machte auch in vielen
„ alten "

Industrien Rcuinvestitionen nötig , und die
Stärkung des Gefühls der wirtschaftlichen Sicherheit
forderte , besonders in Amerika , die Neigung , Kredit nicht
nur für produktive , sondern auch für konsumtive Zwecke

einzusetzen .

In einer Reihe von Ländern ist der Konjunkturstand
der letzten Zeit vor der Krise noch nicht wieder erreicht

in anderen , wie vor allem in den ehemaligen Gold¬
blocklandern , steht die Belebung überhaupt erst in den An -
sangen . Die Rohstoffgebiete sind durch die Preissteigerung
der letzten Zeit erneut gewaltig begünstigt worden . Das
bedeutet , daß ihre Aufnahmefähigkeit für die Ausfuhr der
Industriestaaten wesentlich zugenommen hat . Die Währungs¬
lage einiger der am stärksten begünstigten Gebiete hat sich
so gebessert , datz ihre Devisenzwangswirtschaft weitgehend
gelockert werden konnte . Auch fonst haben sich die Hemmun¬
gen des internationalen Eüteraustauschs vielfach verringert
da , wie sich immer wieder gezeigt hat , bei steigenden Preisen
und wachsender Kapazitätsausnutzung das Jnteresie am
Protektionismus sinkt . Dazu kommt , datz die Rüstungswelle
in vielen ausländischen Staaten noch kaum ihren Höhepunkt
erreicht hat . Ebenso ist die private Jnvestitionskonjunktur
fast nirgends erschöpft ; nur in Erotzbritannien dürfte sie den
Höhepunkt überschritten haben , wenn auch selbst hier zunächst
kaum mit einem stärkeren Rückschlag zu rechnen ist . Auch die
Erhöhung der Zinssätze , die hier , wie neuerdings auch in
den Vereinigten Staaten von Amerika , zu verzeichnen ist ,ändert vorläufig kaum etwas an dieser Sachlage . Im Ver -
gleich zu früheren Konjunkturperioden ist der Zins in diesen
Landern immer noch ungewöhnlich niedrig ; außerdem
könnten die Zentralbanken die Flüssigkeit der Kreditmärkte
jederzeit wahren . Aber selbst eine weitere Zinssteigerung
würde zunächst wohl ohne größere Wirkung bleiben , zumal
in vielen Ländern , vor allem in Amerika , die letzten Reste
der Vertrauenskrise seit etwa einem Jahre einem ausge¬
sprochenen Aufschwungsfieber gewichen sind .

D . Korn . Sam .Anl . .
do . ohne Ausl .

LG . Farben -Bonds

1
3 —
2 —

Frankfurter Schlachtviehmarkt .
Frankfurt a . M ., 8 . April . Auftrieb : Großvieh 942 , dar¬

unter 135 Ochsen , 159 Bullen , 509 Kühe , 139 Färsen . Kälber
576 , Hämmel 18 , Schafe 46 , Schweine 355 . Notiert wurden je
50 Kilo Lebendgewicht in RM . : Ochsen : a ) 42 — 45 ( am
6 . April 43 — 45 ) , b ) 37 - 41 ( 39 — 41 ) , c ) 34 — 36 ( 36 ) , d ) 24

1 —
1

129 —
150
124 . 50

. A ? !' urt “ • 9 - April . ( E . D .) Tendenz : Renten
fest , Aktien ruhig . Die lebhafte Geschäftstätigkeit der
letzten Tage am Aktienmarkt war rasch verebbt , da der Auf¬
tragseingang aus dem Publikum nur gering war . Lediglich
am Einheitsmarkt erfolgten noch einige Käufe und im Eroß -
verkehr waren nur einzelne Spezialpapiere auf Dividenden¬
hoffnungen beachtet und mäßig höher , während die Mehr¬
zahl der Marktgebiete vernachlässigt wurde und die Kurse
überwiegend leicht abbröckelten . Beachtung fanden Aschaffen¬
burger Zellstoff mit 137 % bis 137 % ( 136 % ) , Holzmann mit
149 % ( 148 % ) , ferner AEG . mit 42 ( 41 % ) . Chemiewerke
blieben behauptet , schwächer jedoch Scheideanstalt mit 258
( 259 ) . Auf den übrigen Märkten gingen die Kurse meist
um y2 bis 1 % zurück . Von Einheitswerten blieben Mainzer
Aktienbrauerei stark gesucht , waren aber ohne Angebot . Der
Rentenmarkt war unverändert fest , wenngleich das Geschäft
auch hier nur gering war . Kommunalumschuldunq 92,70
( 92,55 ) , Altbesitz 121 % ( 121 % ) , Städtealtbesitz unverändert
125 % . Weitere Nachfrage erhielt sich nach Eoldpsandbriefen ,
Kommunalobligationen und Stadtanleihen . Tagesgeld 2 % % .

Berlin , 9 . April . ( FM .) Tendenz : Aktien unein¬
heitlich , Renten fest . Ein Zeichen dafür , daß sich bei
den gegenwärtigen Börsenverhältniffen ein Tendenz¬
umschwung nur etappenweise vollziehen kann , stellte die
heutige Entwicklung bei Beginn des Verkehrs dar . Da die
Bankenkundschaft mit ihren Orders vorerst noch sehr spar¬
sam ist , war die Kulisse bemüht , die gestern eingeganaenen
Engagements zwecks Eewinnsicherung wieder glatt zu stellen ,
wodurch sich zu einem Teil leichte Einbußen ergaben . Ande¬
rerseits erhält sich aber Bedarf für verschiedene Papiere , so
daß keine einheitliche Tendenz zustande kam . Die weiter feste
Veranlagung des Rentenmarktes strahlte indessen rein stim¬
mungsmäßig auf den Aktienmarkt aus , so daß im Grunde
ein freundlicher Ton bewahrt blieb . Montanwerte waren mit
Ausnahme von Stolberger Zink , die sich um 1 % % erholten ,
wieder etwas schwächer . Am Vraunkohlenmarkt ermäßigten
sich Rheinbraun um 2 % % , dagegen kamen Leopoldgrube
gegen den letzten Kassakurs % und Eintracht % % höher an .
Kaliwerte werden weiter vernachlässigt , dabei ermäßigten
sich Salzdetfurth um 2 % . Bei den Gummi - und Linoleum¬
aktien gaben Conti -Gummi , die tags zuvor auf kleinen Be¬
darf kräftiger befestigt waren , wieder 2 % % her , während

135 —
121 —
232 .50

Wetterbericht des Reichswetterdienftes .

Slusxabeort : Frankfurt a . M .

Deutschland liegt an der Vorderseite der lebhaften
Wirbeltätigkeit über dem Atlantik und damit im ^ ufuhr -
bcreich Meeresluft . Der Witterungscharakter ist
dcr — geständig und meist zu schauerartigen , teil¬
weise , <rjai gewittrigen Niederschlägen geneigt , aber nicht
durchweg unfreundlich . Eine durchgreifende Änderung ist vor¬
erst unwahrscheinlich .

Witterungsaussichte « bis Samstagabend : Zunächst
verstärkte Regentätigkeit , dann wechselnd bewölkt mit ein¬
zelnen Schauern , Temperaturen wenig geändert , lebhafte
Winde aus meist südlichen Richtungen .

193 . 50
154 .37

99 —
99 —
99 —
99 —
99 —
99 —

101 . 37
97 .25
97 .25
97 .25
97 .25
97 .25
97 .25

128 . 50

1 . 4 5̂0

99 —
99 —
99 —
99 —
99 —
99 —

101 . 37
97 . 25
97 . 25
97 . 25
97 25
97 . 25
97 25

128 . 50
29 . 80

133 . 63 91 —
231 —
133 . 75
158 .50
127 . 88
145 .-

- ---- 114 —
Verrechnungs -Kurs 110 . 37 110 .40

7. 4. 87

149 .25
150 —
124 —
123 63
147 . 13
124 . 75

18 .75
134 . 25
119 —
158 —
142 . 75

113 . 63
70 —

166 .75
104 .50

138 .— 138 .25
133 — 132 . 88

— .— 243 . 25

Nachläße ....... 4 —
Sonst , u . Branche unbekannt — —

9 1

Riebeck Montan .
Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .
Schramm Lack . .
Schrif tgieß .Stempel
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger .
Süddeutsch . Zucker
Teil us Bergbau .
Thüring .Lief .Gotha
Ver . Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . ,
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Haffner j
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Memel . .

„ Waldhof .

Aufschwung in fast allen Ländern .

.,3n seinem gestrigen Wirtschaftsteil hat das
„ Wiesbadener Tagblatt " einen Überblick über den
Auflchwung des deutschen Wirtschaftslebens ge¬
geben . Nachstehend veröffentlichen wir die Feststellun¬
gen des Instituts für Konjunkturforschung über die
Lage der Weltwirtschaft .

Die internationale Konjunkturentwicklung ist im Ver¬
lause des vergangenen Winters in einen neuen Abschnitt
eingetreten , Der Wirtschaftsausschwung hat heute so gut
wie alle Lander erfaßt . Auch in den ehemaligen Goldblock¬
landern , die den letzten Herd der Krise bildeten , ist seit der
Änderung ihrer Währungspolitik im Herbst v . I . eine Ve -
lebung eingetreten . In einer ganzen Reihe von Ländern hat
sich der Aufschwung mehr und mehr zu einer ausgesprochenen
Hochkonjunktur entwickelt . Die Industrieproduktion
hat im allgemeinen den Stand von 1929 wieder erreicht oder
oereits überschritten ; die Investitionen nehmen rasch zu . Aus
der Geldseite äußert sich die Hochkonjunktur in wachsenden
Emitzionen , hausierenden Aktienmärkten , in der zunehmenden
Inanspruchnahme von Bankkredit und in der beschleunigten
Steigerung des Geldumlaufs .

Hier und da treten zudem bereits einige Verknappunqs -
- endenzen in Erscheinung , die gewöhnlich die Hochspannung
kennzeichnen . Der Rückgang der Zinssätze ist zumindest in
Großbritannien und in USA , einer leicht steigenden Tendenz
gewichen ; die Rendite der Staatspapiere hat sich in beiden
Landern seit Anfang des Jahres sogar beträchtlich erhöht
In einer wachsenden Zahl von Industriestaaten und Rohstoff -
landern macht sich auf wichtigen Teilgebieten ein zunehmen¬
der Arbeitermangel bemerkbar . Die Lieferfristen werden
säst durchweg verlängert und die Nachfrage von feiten des
Binnenmarktes tritt bei vielen Produkten in immer schärfere
Konkurrenz zur Ausfuhr .

An den internationalen Rohstoffmärkten herrscht seit
Mitte vorigen Jahres eine Hausse , die die Preise der wich¬
tigsten Rohstoffe und Nahrungsmittel ( gemessen am Index
des ^ fK .) bis Ende März um etwa 25 % gehoben hat . Aber
auch die Fertigwarenpreise sind in den meisten Ländern
wahrend der vergangenen Monate stärker als in irgend
einem früheren Stadium des Aufschwungs gestiegen , ebenso
mi6

^
bie Löhne in vielen Ländern nunmehr in Bewegung

. .. Spekulative Einflüsse haben vereinzelt zu dieser Ver -
stärkilng des Konjunkturanstiegs zweifellos stark beigetrageil .
Die eigentlich treibenden Kräfte sind jedoch sehr handgreif¬
licher Natur . Einmal ist das Tempo der Aufrüstung erneut

Deutsche Linoleum um 1% % anzogen . Abgaben in Elektro -
und Versorgunaswerten hatten meist unter 1 % bleibende
Einbußen zur Folge . Auffälligere Kursbewegungen waren
, m.. " l .cht zu beobachten ; zu den Papieren mit den
groBjen Einbugen bzw . Gewinnen gehörten Bemberq und
Reichsbank mit je minus % , dagegen Eisenbahnverkehr mit
plus % und Aschaffenburger Zellstoff mit plus % % .

~
variablen Rentenverkehr stiegen Reich - altbesitz um % % auf121 % , die Umschuldungsanleche um 15 Pfg . auf 92 70
Blankotagesgeld erforderte unverändert 2 % — 2 % % Das
Pfund 12,19 , Dollar 2,49 , Franken 11,34 % .

Esch weilet . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber &Schleicher .
i .G. Farbenindus t . .
Femmechan .Jetter .
Felten &Guilleaume
Goldschmidt Th .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen .
Harpener
Hindr . Auffermann
Hochtief
Hoizmann , Phil . ;
Ilse Bergbau . . .
Junghans Gebt . .
Kalichemie
Kali Aschersleben
Klein ,Schanzl . & B
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co.

'

Lanrahütte . . . .
Lechwerke . . . .
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . . 6
Mainkraftwerke . .
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u .Bürgerbräu
Rh .Braunk . u Brik .
Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke

Rhein - Main - Börse
Banken
A. D . Creditanstalt
D. ES .- u . W.-Bank
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Keichsbank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

Verk . - Untern .
Hapag
Nordlloyd . . . .

Industrie
Aku
Aschaffenb . A.-Br .

Zellstoff . ,
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer Spiegelglas ;
Bcmberg . . . . ;
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co
Buderus
Cement Heidelberg

, Karlstadt .
I . G. Chem . Basel .

1— 130000 . .
130001 ab . .Chem . Albert . .

Chade
Daimler -Benz . . i
Deutsch . Erdöl . i
Dtsch .Gold u.Silber
Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm .
Elektr . Liefer .-Ges .
ElekLLicht u .Kraft

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . .

i » Ver .
Mannheimer Vers . .

Renten
5°/0 Reichsan !, v . 27
51/1*/e Yonganleihe .
Anl .-Ausl . (Altbes .).
4°/0Schutzgebiet .13
W/oWiesb .St .v ^ S
41/«0/» Pr .L .Pfbr . 19
41/. 0/, ,, „ 10

„ 21
49,7 . „ Kom . 20
47 . 7 . » .. 6
4>/, "/,N .I.b . Gold 1

G.-Kom .l
. 5
6,7 . 8
„ 2
„ S, 10
„ 3

18 .75
117 . 50
179 —
127 . 75

94 . 50
70 —

119 —
158 —
155 . 88
127 . 50
110 .—

•77 . April 1937 x 8 . April 1937
Geld Brief Geld Brief

Aegypten . . . . . I ägyct . £ 12 .50 12 .53 12 .48 | 12 .51
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso 0 . 756 0 760 0 .755 0 . 759
Belgien . . . . . . . 100 Belga 41 . 93 42 01 41 .90 41 . 98
Brasilien . . . . . . . . 1 Milr . 0 . 143 0 . 155 0 . 143 0 . 155
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 .047 3 .053 3 . 04 7 3 . 053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .492 2 .496 2 . 492 2 . 496
Dänemark . . . . . 100 Kronen 54 .47 54 . 57 54 .39 54 .49
Danzig . . . . . . 100 Gulden 47 . 04 47 . 14 47 .04 47 . 14
England . . . . . 1 £ Sterling 12 20 12 .23 12 . 13 12 .21
Estland . . . . . 100 estn . Kr . 67 .93 68 .07 67 . 93 68 . 07
Finnland . . . . . 100 finn . M. 5 .29 5 .40 5 . 38 5 .39
Frankreich . . . . . . 100 Fr . 11 46 11 .42 11 .40 11 .42
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .353 2 .357 2 . 3H3 2 .357
Holland . . . . . . 100 Gulden 138 .28 136 .54 138 23 136 51
Island ..... 100 isländ . Kr . 54 .56 54 66 54 .47 54 .57
Italien . . . . . . . 100 Lire 13 .09 13 .11 13 . 19 13 . 11
Japan ..... . . . . 1 Yen 0 .710 0 .712 0 .709 0 .711
Jugoslawien . . . • 100 Dinar 5 .694 5 .706 5 . 694 5 . 706
Lettland . . . . . . . 100 Latts 48 .35 48 .45 48 .35 48 45
Litauen . . . . . . . 100 Titas 41 . 94 42 02 41 . 94 42 .02
Norwegen . . . . . 100 Kronen 61 .31 61 .43 61 .21 61 .33
Oesterreich . . • 100 Schilling 48 .95 49 .05 43 .95 49 .05Polen ..... . . . 100 Zloty 47 .04 47 . 14 47 . 04 47 . 14
Portugal . . . . . . 100 Escudo 11 .07 11 .09 11 .06 11 .08
Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden . . . • . 100 Kronen 62 90 63 06 62 .79 62 91Schweiz . . . . . . . . 100 Fr . 56 . 73 56 .85 56 64 56 .76
Spanien . . . . . . . 100 Pes . 16 . 98 17 .02 16 .98 1 , .02Tschechoslowakei . 100 Kronen 8 .656 8 .67k 8 .656 8 .674Türkei ..... . . . 1 türk . £ 1 .978 1 .982 1 .978 1 .982Ungarn . . . . • . 100 Pengö —.—
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso 1 .379 1 . 381 1 . 379 1 .381Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 . 488 2 .492 2 .488 2 .492

Steuergutscheine .

7. 4 . 37 8. 4. 37
Aschaffenbg . Zellst . 134 .75 138 —
Augsburg Nbg .- M. 117 .50 118 .25
Bayer . Motoren -W. 140 .25 141 —
Bemberg ..... 112 — 112 .13
J . Berger , Tiefbau 143 .50 143 —Berlin -Karlsr .- Ind . 165 . 50
Berliner Maschinen - >I 142 . 13
Braunk . u . Briketts ----. ___
Bremer Wöllkam . . 164 — 164 —
Buderus ..... . 125 .— 124 .—
Charl . Wasserw . . t 113 — 113 .37
Chem . Heyden . « 156 — 158 .50
Chade . .e . . . • _
Conti -Gummi . . . 194 — 196 —

„ Linol . Zürich --- —
Daimler -Benz . . . 130 — 129 .75
DL Atl .-Telegr . . . 130 — 130 —
DL Cont Gas . . 113 .25 113 .88
Deutsche Erdöl . < 147 .88 148 37
Deutsche Kabel . .
DL Linoleum . . • 174 — 173 .50
DL Tel . u . Kabel . — ___
DL Eisenhandel . . 154 .37 155 —
Dortm . Union Br . . 207 .75 207 .25
Dynamit -Nobel • . 88 — 88 .50
Eintracht Braun . 197 — 198 .25
Elektr . Lief .-Ges. . " . — 132 . 63
Elekt .Licht u .Kraft 148 — 148 .50
I . G . FarbenindusL 167 . 37 167 . 37
Feldmühle . . . 139 .50 140 —
Fel ten SGuilleaume —» 138 .13
Gesfürd ..... 147 .25 147 .25
Goldschmidt , Th . . 133 — 132 . 75
Hamburg . Elektr . . 150 — 149 .25
Harburg Gummi . 200 —
Harpener ..... 116 .75 160 .25
Hoesch ...... 118 — 117 .88
Hotelbetr . -Ges . . . 88 . 50 89 —
Ilse -Bergbau . • . 174 .50

117 .
145 . 50 144 . 50

— -
194 .— 193 .50
116 . 50 117 —

93 .— 93 .50
165 — 165 .—
193 — 193 .75
132 . 50 132 .50
200 .— 200 .—
118 .— 119 —

121 .50 121 .50
116 .— 117 .—
141 .50 142 .—

123 — —.—
——- —

158 — 158 —

_ — 210 .—
255 — 255 .50

—.— —•—

101 . 40 101 .40
103 .50 103 .75

121 .50
11 . 27 11 . 27
96 . 75 97 —
- — 98 .75
— —

—.—
97 — 97 .-
97 — 97 .—

_ _ 89 .50

| 7. 4. 371 8. 4. 37

92 . 36 92 75
86 — 86 .—

1114 — 114 .37
104 .50 100 .50

!195 .25 197 .—
144 .— 145 —

16 .30 16 .25
16 .75 17 -

—.— —.—
134 — 134 —

— —— 136 .88
100 — 100 —

— -
53 . 50 53 . 50

112 — 112 . 13

122 .50 122 .50

164 — 163
*
75

—.— — .—

1
111

1
111

- —.
129 .75 129 .50
147 . 50 147 . 50
259 — 259 —

—.-
- - - -

132 .50 132 .50
149 - 148 —

K onlrnn
Bank f. BrauindusL _ _ 132 .25
Berliner Hdis .-Ges. 127

*
50 128 .63

Com.- u. Priv .-Bank 113 — 113 . 13
Dedi -Bank . . . . 120 . 50 120 .75
Dresdner Bank . . 103 .25 103 . 25
Reichsbank . . . 196 . 50 197 —

Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw . 130 .75 131 —
A.Lokalb . u. Krftw . 151 — 152 . 25
D. Reichsbahn Vz. 126 .37 126 . 63
Hapag ...... 16 . 50 16 . 50
Nordlloyd . . . . 16 . 75 16 .88

Industrie
Akkumulatoren . . 209 . 25 209 . 75
Aku ...... - --
AEG . Stammaktien 41 .50 41 . 37



das der finstere Geldbriefträger , der lächelte , winkte und Stühle
hinfchob . Er sah in dem Garten mit einer gefunden Frau , einer
wohlgerateire » Tächter und einem fröhlichen Schwiegersohn , der
bunten Lampions und der Trompetenmufik sich erfreuend . „ Für
so nette Herrschaften "

, sagte er herzlich , „ tun wir gerne ein bißchen
zusammenrücken . "

Es wurde ein Abend voll Einklang , mit Salzbrezeln , Bieren
und Liedern in lauer , frenndsamer Lust .

„ Warum "
, fragte nun Bella den Mann zum Schluß , „ warum

nur sind Sie immer so böse , wenn Sie zu uns ins Haus kommen ,
möchte ich wissen '?"

„ Ich , böse ? " fragte der Mann und faßte fie ratlos ins Auge ,
schlug auf den Tisch und sagte noch einmal : „ Ich bin doch nicht
böse ! Ich bin nur ernst . Ich bin nur sachlich . Ich bin nur korrekt .
Ist Ihnen das noch nie ausgefallen , daß mancher meiner Kollegen
so zutunlich ist ? Bringt den Leuten ihr ehrlich verdientes Geld
und tut wie der Weihnachtsmann . Macht sich wichtig mit fremden
Federn . Finden Sie das denn schön , meine Danie ? " Und es
flog ein Schein jener harten Strenge über sein fröhliches Angesicht .
„Dienst ist Dienst , und das ist gleich , um was es sich handelt . Beruf
ist ernsthaft , nur Leben ist lustig .

„ So "
, sagte Bella , „ so, so "

, und lachte .
Als er das nächste Mal dienstlich erschien , fragte Axel , lvie

ihm der Abend von neulich bekommen wäre .
„ Schlecht "

, sagte der Mann rmd wandte sich ungeduldig
zur Tür .

Am Abend aber begegneten sie ihm in Zivil . „ Was für ein
hübscher Schlips "

, sagte er da , und zeigte auf Axels von Bella
enuettete Fliege .

„ Wetten "
, sagte Axel errötend zu seiner Frau , „ daß ich dir

morgen den Hut doch noch kaufe ? "

An einem öffentlichen Fernsprecher .

Von Peter Robinson .

Steinbock strebt einer öffentlichen Fernsprechzelle zu . Er
verdoppelt sein Streben , als er bemerkt , daß von der ande¬
ren Seite ein Mann das gleiche Ziel erreichen will . Einer
muß Sieger sein , aber — o weh , das Glück entscheidet gegen
Steinbock : gerade vor seiner Nase schlägt der andere Ge¬
sprächsaspirant die Tür zu .

Steinbock hat es sehr eilig . Er hat sich mit seiner Frau
verabredet , aber jetzt will er die Verabredung aus sehr
wichtigen Gründen widerrufen , und in wenigen Minuten
wird es zu spät sein — da wird die Gattin schon das Haus
verlassen haben . Und dann wird es großen Verdruß geben .

Steinbock hüpft um den Glaskasten herum , während der
andere drinnen sehr umständlich verfährt . Er holt einen
Zettel heraus , den er dicht vor unbewaffnete , aber an¬
scheinend kurzsichtige Augen hält , und legt ihn dann auf das
für solche Zwecke vorhandene Brettchen . Er zieht seine Börse ,
kramt darin herum , findet endlich einen Groschen , und nun
geht es los -- ah , er hat Verbindung bekommen , er spricht
und hört , er nickt , er schüttelt den Kopf , er lächelt .

Steinbock sieht auf seine Uhr : zwei Minuten — drei —
vier -- . Endlich ! Jetzt ist der Kerl fertig , er hängt den
Hörer an . Steinbock will schon die Tür ausreißen , aber da
winkt der andere ab . Wieder nimmt er seinen Zettel vor die
kurzsichtigen Augen , wieder sucht er nach einem Groschen —
verflucht , der Kerl fängt ein zweites Gespräch an .

Steinbock ist zu Mute , als müßte er zerspringen . Um sich
zu beruhigen , fängt er an zu zählen — ganz langsam . Der
Mann in der Zelle spricht -und hört , er runzelt die Brauen ,
et macht ein abweisendes Gesicht — jedenfalls lehnt er
irgendwas ab . Steinbock wünscht , daß der Mann damit ein
großes Glück sich verscherze .

Ah , fertig ! Aber nein — » och einmal nimmt er seinen
Zettel vor , der Schurke ! Und diesmal muß er seine Börse
ganz auskehren , um noch einen Groschen zu finden . Und dann
führt er ein anscheinend seht heiteres Gespräch : er biegt sich ,
er will sich ausschütten vor Lachen .

Steinbock heult vor Wut . Schaum steht ihm vor dem
Munde ; et möchte das Glashäuschen mit seinem Spazier¬
stock in Trümmer schlage » . Er spricht vor sich hin : „ Ich will
mich nicht aufregen — ich will mich nicht aufregen — ich
will mich nicht auf regen !"

Endlich , endlich ! Steinbock bemüht sich , Haltung zu be¬
wahren , als der andere nun die Tür öffnet . Aber er kommt
noch nicht heraus , nur den Kopf streckt er vor : „ Entschuldigest
Sie , mein Herr --- "

„ Was wollen Sie denn ? " kreischt Steinbock .

„ Könnten Sie mit vielleicht für vier Fünfer zwei Zehn¬
pfennigstücke geben ? "

fjsssl Neue Bücher | g >8 >€ >

* Leo Weismantel : „ Bauvolk am Jom “
. Ein

deutsches Schicksalsbuch . ( Verlag I . P . Bachern , Köln .)
Weismantels Werk unternimmt es , im Schicksal des Kölner
Domes durch die Jahrhunderte hindurch eine Sinngebung
des geschichtlichen Weges des Reiches der Deutschen dichterisch
?51S ^ ta ? en 'm,

® en ersten Teil beherrscht die Figur und Ge¬
schichte des Maurers und Steinmetzen von Gellnhausen und
seiner Geliebten Mariele . Die Zeit der Grundsteinlegung
des Domes wird lebendig , in der die gewaltige Persönlichkeit
Alberts des Großen lebte und wirkte . Die Kämpfe um
irdische Macht verdrängen immer wieder die Hingabe an
oys Göttliche . — Ein Meisterwerk ist die Schilderung der
Schlacht bet Worringen . — 3m zweiten Teile ist vor allem
der Brand Moskaus packend geschildert , ferner die Entdeckung
der alten Dompläne durch BoisserSe , die 600 - Jahr - Feier der
Grundsteinlegung des Domes . Der Höhepunkt des ganzen
Werkes ist die visionäre Schau des Weltkrieges , des Zu -
!Ach.r" ,e" struchs und schließlich die le Ute Entscheidung über das
^ chrckfal des Abendlandes , die Schlacht am Birkenbaum .
Das Werk stellt an den Leser gewisse Anforderungen , wie
jedes große Kunstwerk , dem es auf Sinndeutung , Gestaltung
von Symbolen und nicht auf Unterhaltung durch Spannung
und Sensation ankommt . Die Geschehnisie werden nicht im
Chronikenstil berichtet , sondern im Jahre 1880 von einem
umten Sproß der alten Maurerfamilie als Gesichte und
Prophetien dargestellt . Zu rühmen ist besonders die herbe ,
strenge und doch sehr geschmeidige und anschauliche Sprache .

Dr . R . R .
* Heinz Holldack : „ Söhne der Wölfin —

Wandlung Italiens " . ( Franckh
'
sche Verlagshandlung .

Stuttgart .) Der Verfasser gibt in diesem Buch ein leben¬
diges Bild von Land und Leben , wie es durch die Bedin¬
gungen des Raums , durch den Lauf der Geschichte und unter
dem (Einfluß des Faschismus geworden ist . Dieses Buch ist
also keine Reisebeschreibung , nicht der Bericht von den Ent¬
deckerfahrten eines Kunstfreundes , nicht ein politisches Buch
allein , es ist vielmehr eine Eesamtfchau des Italien von
heute . Wir sehen das heutige Italien und verstehen es in
feinem Werden und feiner Wandlung , wir lernen die führen¬
den Männer in Geschichte und Gegenwart kennen und ge¬
winnen einen besonderen Einblick in die Aufgaben , die bas
neue Jmperiunr im Mutterland und den Kolonien mit sich
bringt , und die Art , wie sie angepackt werden . Dem Buch
sind 16 sorgfältig ausgewählte und sorgfältig in Tiefdruck
wiedergeaebene Bilder beigegeben , die dem Leser eine ein¬
drucksvolle Anschauung des alten und des neuen Italien
» ermitteln .,* Hans Eiisgen : „ Prinz Eugen " . Mit Bildern
von E . Ulrich . ( K . Thienemanns Verlag , Stuttgart .) Dieses
neue Hans - Gasgen - Vuch erzählt uns von dem Helden , den
das Volkslied als den edlen Ritter besingt . Es bringt uns
Geschichte und hat doch nichts von einem Geschichtsbuch an
sich . Die abwechslungsreiche Lebensgefchichte des Prinzen
von 1663 bis 1736 vermittelt einen historischen Überblick ,
daraus Peterwardein , Belgrad und all die anderen vielen
Schlachten und Feldzüge , die sonst oft nur tote Daten sind ,
als farbige Gemälde einer schickfalvollen Zeit vor Augen
treten . Dabei zieht uns immer wieder die stille und mann¬
hafte Wesensart Prinz Eugens in ihren Bann , der , obwohl
fein Ruhm ganz Europa erfüllt , tüchtig , wahr und schlicht
bleibt und unsere Jugend immer mit Recht begeistern wird .

* Maria vorn Sonnhof : „ Die Klaus - Eiche " .
Roman . ( Verlag „ Das Bergland -Vuch "

, Salzburg .) Unfaß -
lich ist die Kraft , die in der heimatlichen Scholle lebt und
wirkt . Alle Härte des Gutsherrn , alle Schicksalsschläge , die
das Gut heimfuchen , Habsucht und Eigennutz , die sich breit¬
machen — nichts kann die Liebe erschüttern , die im kleinen
Hannes wach ist und heimdrängt : heim unter die breitaus -
ladenden Zweige seiner Klaus - Eiche , heim zu jenen einzig
treuen Menschen , dem Großknecht Sider und dem Röseli , heim
zur rufenden Scholle , die ihn zum Mann reifen , die ihm Zu¬
kunft und Heimat sein wird . So wechseln Licht und Schatten ,
Sonne und Wettersturz um die Klaus -Eiche .

* S . P 1 ietz : „ Vom Montblanc zum Wilden
Kaiser ." Mit 32 Bildern . ( Verlag E . Rentsch . Erlen -
vach -Zürich .) Dieses Bergbuch eines Schweizer - Alpinisten ,
das von führerlosen Farten in verschiedenen Teilen dÄ :
Alpen : in der Dauphins im Montblanc - Gebiet , in den
Schweizer Bergen , in den Dolomiten und im Wilden Kaisdr
erzählt , führt uns auf Schauplätze , die zu begehen nur
wenigen Menschenkindern vergönnt ist , und es vergegen¬
wärtigt uns eine Hochgebirgswelt , die von unbeschreiblicher
Schönheit und Großartigkeit ist .

•Perantiuortltct ) für bte SchrlfUelwiig : F . Sflntbet in Wiesbaden . — Druck und « erlag der L. Schellenberggchen Hofbuchdnukerei in Wiesbaden ,
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wiegt schwer

Roman von Christel Bzoehl -Delhaes

6 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten .)

„ So werde ich die Sache in die Hand nehmen ; ich
habe mich bis jetzt im Hintergrund gehalten , ich kann
auch einmal in Erscheinung treten .

"

„ Und was willst du tun , Lydia ? "
fragte Gert

atemlos .
„ Zu ihr hingehen und die Scheidung erzwingen !"

„ Lydia ! Das wirst du nicht tun , das darfst du nicht !
Ich würde dich hindern , es zu tun , hörst du ! Du triebst
mich damit von dir fort !"

Noch niemals hatte sie seine Augen so blitzen , noch
niemals ihn so männlich und,herrisch gesehen .

„ Soviel Leidenschaft für die andern ? Nicht einen
Bruchteil dieses Gefühls bringst du für mich auf

“
, sagte

sie mit seltsam tonloser Stimme .
Sein Ton verlor nichts von seinem Herrischsein .

„ Für dich , Lydia ? Für dich gab ich die Vergangen¬
heit auf , für dich ließ ich Familie und Verpflichtung ,
verlor ich die — Kinder .

"

„ Hei , wie tragisch ! Wenn du so auf der Bühne
sprächst , riffest du die nüchternsten Zuschauer hin .

"

„ Tragisch oder nicht , mir ist nicht zum Scherzen zu¬
mute . Ich habe meine Hände fortgenommen vom
schützenden , wärmenden , guten und sicheren Feuer ; ich'
verbrenne mich täglich an der neuen heißen Glut ; aber

ich brauche diese Glut ; ich brauche dich , Lydia , und deine

verzehrende , beschwingende Liebe . Aber wenn wir
diese Glut schüren , so darf ich nicht gestatten , daß du
dort das Herdfeuer austrittst , zerstörst , vernichtest , denn
es muß sanft glühen , wenn die Kinder nicht erfrieren
sollen .

"

„ Die Kinder , immer die Kinder ! Es könnte mich
reizen , fie kennenzulernen , die eine solche Gewalt über
dich haben .

"

Er mißverstand ihre Worte gründlich , er sah in
ihnen das Aufflackern eines Verständnisses , von dem
nicht das geringste vorhanden war .

„ Siehst du , Lydia , so ist es schon richtiger ! "

Sie sah ihn starr an . Aber ihr Blick verbarg ihm
ihre Gedanken .

„ Nun , ich bin nicht die Frau , die einen Plan - klein¬
lich an einer Formsache scheitern läßt . Mag es so weiter¬
gehen , wie es bisher war ; niemand wird danach fragen ,
wenn wir durch die Welt wirbeln . Eines Tages wirst
du mich vielleicht anflehen , in eine Trauung einzu -

wMigen ; dann , wenn es sich erwiesen hat , wer die

Mrkeve Frau ist .
"

„ Dorothea wird nach außen hin stets eine schlechte
Gegnerin sein "

, sagte Gert . „ Sie kennt keinen offenen
Kampf . Du mußt sie in Ruhe lassen , Lydia !"

„ Trotzdem kann ich es ihr nicht so leicht vergessen ,
daß sie es wagt , mir die Stirn zu bieten .

"

„ Oh , Lydia , für ihre Kinder nimmt Dorothea es
noch mit ganz anderen Gewalten auf . Und du bist im

Grunde keine „ Gewalt "
, meine Ly , du bist ein schönes ,

fremdes , seltsames Rätselwesen , das schönste Menschen¬
geschöpf , das ich je sah ; ein fleischgewordenes Wunder ,
das mich immer wieder zu begeistern und hinzureißen
vermag . — Du hast recht : Ich war fast alt geworden ,
müde und ehrgeizlos .

"

„ Also siehst du ein , daß man sich selber leben muß ,
nicht immer diesen Kindern , die einen später , wenn man
alt geworden ist , doch verlassen ? !"

„ Du mußt nicht immer von den Kindern sprechen
"

,
bat Andrees gequält . „ Du mußt mir dieses kleine , ab¬
seitige Eigenleben schon lassen , wenn auch neun Zehntel
meines Fühlens und Denkens dir gehören !"

Sie dachte : „ Er hat recht , es ist ja auch alles noch
zu frisch . Und ich weiß , daß ich auf die Dauer die
Stärkere sein werde .

" Sie schwieg darum .

*

Es war um die Schummerstunde . Seit jeher halten
die Kinder um diese Zeit die Mutter gesucht . Als sie
kleiner waren las Dorothea ihnen so lange vor , bis es
zu dunkel zum Lesen wurde . Nun sie größer geworden
waren , plauderte sie mit ihnen , und die kleinen , un -

wichtig - wichtigen Ereignisse des Tages wurden durch¬
gesprochen . Wie garnicht anders zu erwarten , war nun
fast immer der abwesende Vater der Hauptgegenstand
aller Schummerstundengespräche , und Dorothea hatte
sich dafür mit Mut und Ausdauer gewappnet . Aber
nun war es doch nicht so einfach , so lachend zu lügen ,
wenn einem das Herz zum Brechen mit Traurigkeit an =
gefüllt war .

„ Ich finde es komisch
"

, murrte Hertha , „ daß Vati
nicht eine einzige Ansichtskarte gesandt hat .

"

Dorothea - spürte den jungen Mädchenkopf an ihrem
mit dünnem Stoff bekleideten Arm . Gesunde , lebendige
Wärme ging auf sie über .

„ Aber , Hertha , er ist doch eben erst fort !“

„ Na — „ eben " ? Es ist vierzehn Tage her !"

„ Und vierzehn Tage sind keine Zeit für einen , der
sich umstellen und erst gründlich einleben mutz . Siehst
du , solche Künstler sind doch ganz andere Menschen als
wir , als ich zum Beispiel . Sie leiden unter allen Ver¬
änderungen , sie finden sich zuerst nicht zurecht , sie müssen
erst ganz zur Ruhe kommen , ehe man etwas von ihnen
erwarten darf .

"

„ Ach , du wärst auch als Künstlerin nicht anders als

jetzt , Mutti , und du gingst überdies garnicht von uns
fort ; das hieltest du garnicht aus — — "

Dorothea hob ein wenig den Arm und legte ihn jetzt
um Herthas Schultern . So war ihr das Kind noch
näher , und es schmiegte sich wohlig noch fester an sie .

„ Nein , ich hielte es auch nicht aus , von euch getrennt
zu fein . Aber dafür bin ich auch die Mutter . Es ist



rau
ende

Sie weckt die innere Einkehr nach dem taut verklunge¬
nen Tage , sie wehrt das Zusammengehörigkeitsgefühl .
Das werden die Kinder nie vergessen . Aber — kann
es einem Vater schaden , wenn die Kinder ihm schreiben ,

• daß sie sich nach ihm sehnen ? "

Jetzt war Dorothea froh , daß lltsch sie gebeten hatte ,
kein Licht zu machen ; es wäre ihr im Hellen bei dieser
unvermuteten Frage wohl nicht möglich gewesen , sich so
zu verstellen , daß er den wahren Sachverhalt nicht
merkt « . So aber vermochte sie mutig zu sagen , das
Antlitz verdeckt durch die Dunkelheit :

„ Glauben Sie , er weiß das , auch ohn « daß die Kin¬
der es ihm schreiben . Mein Mann hat es bitter schwer
gehabt im Leben , Herr Doktor ; auch dann , als er sich
hier einen Namen gemacht hatte , war er nicht befrie¬
digt . Er brauchte mehr , und er konnte auch mehr
haben . Jetzt bot sich ihm die große Möglichkeit , und er
mußte gehen und sie nutzen ! Sollten wir ihn halten ?
Im Gegenteil : Ich muß die Kinder dazu erziehen , daß
sie ihn verstehen .

"

Es kam Dorothea überraschend , daß sich Doktor

Utsch jählings über ihre Hand beugte und sie küßte . Er

hatte das bisher nie getan . Etwas wie Erstaunen wuchs
in der wachsamen Frau auf . Verführte etwa Mitleid
den Doktor zu dieser Handlung ? Wohlan , sie brauchte
kein Mitleid .

„ Wir sind nämlich sehr stolz auf unseren berühmten
Vati "

, sagte sie mit zuckendem Munde und einem Mut ,
hinter dem die Tränen brannten .

Doktor Utsch hatte sich fabelhaft in der Gewalt , als

er mit der gleichmütigsten Stimme sprach : „ Ja , nun

glaube ich in mein Zimmer gehen zu müsien , sonst
bringen mir die Rangen meine Bücher durcheinander .

"

Und dann ging er wirklich .

Dorothea verlor lange das Gefühl nicht , ihm un¬
recht getan und selbst in einer unschönen Form geprahlt
zu haben . Sie ahnte nicht , wie grenzenlos und gründ¬
lich Doktor Utsch sie vom ersten Tag an durchschaut
hatte , aber auch nicht , wie sehr er sie oarob bewunderte
und verehrte .

toll gemacht hatte ?
Von der offenen Tür her kam jetzt die freundliche

Stimme Doktor Utschs .

„ Na aber , was ihr nicht alles von einer geplagten
und übermüdeten Mutter wissen wollt !"

Klaus -Dieter sprang auf .

„ Sie wollten mir ein Buch zeigen , Herr Doktor . . .
"

Seine Stimme überschlug sich vor Erregung und Er¬
wartung .

„ Besagtes und ersehntes Buch liegt zur gefälligen
Einsicht in meinem Zimmer offen "

, gab Alfred Utsch
Auskunft . „ Wenn man will , kann man es dort ein¬
sehen . Auch Klein - Hertha darf sich anschließen !"

„ Erst den Schlummerstundenkuß !" Die kleine zärt¬
liche Seele vergaß nicht , was sie der Mutter schuldig
war . Rechts und links fühlte Dorothea zwei Münder
auf ihren Wangen ; dann stoben die Kinder davon .

„ Geht nur "
, sagte der Doktor , „ ich komme nach !" Er

trat nun vollends ins Zimmer , und Dorothea reichte
ihm die Hand . Als sie aber nun Licht machen wollte ,
wehrte er bittend : „ Nicht jetzt das grausame Licht . —
Es ist eine schöne Sitte : diese Schummerstunde zu dritt .

ygn einmal von der Natur aus so , daß die Henne ihre
Küchlein schützen muß .

"

„ Trotzdem finde auch ich
"

, ließ sich Klaus -Dieter mit
trotziger Stimme vernehmen , „ daß Vater längst hätte
schreiben können .

"

Dorothea beschloß , wie eine Löwin gegen diesen
bitteren Ton zu kämpfen .

„ Ich sagte euch schon , Kinder , daß es für Vater nicht
einfach ist ; er muß sich erst zurechtfinden .

"

„ Aber du mußt doch seine Anschrift haben ? Können
wir ihm nicht schreiben , daß wir uns nach ihm sehnen ? "

forschte Hertha zärtlich mit ganz leiser , dunkler Stimme .

„ Ihr könnt ihm beweisen , wie sehr ihr ihn liebt ,
indem ihr ihm seinen Frieden und seine Ruhe laßt , bis
er selbst sie spürt und zu euch spricht . Statt ihm zu
schreiben , wie bitter ihr euch sehnt , solltet ihr es ihm
leichter machen . Er hat es schwer , glaubt es mir ! "

Wie merkwürdig — sie empfand , daß ihr letzter Satz
keine Lüge enthielt . Es mußte wahr fein , daß er litt .
Wenn ihn Hertha zum Zuge gebracht hatte , so nahm er
ihren Anblick als letzten Eindruck mit sich aus der Ver¬
gangenheit in das neue Leben . Oh , und sie wußte , daß
man diesen Anblick nicht so leicht überwinden konnte :
das eigene Kind auf dem Bahnsteig zurllckbleibend ,
immer kleiner werdend , endlich entschwindend . Herr¬
gott , wenn sie es hätte erleben sollen , sie wäre daran
zerbrochen , sie wäre aus dem fahrenden Zug gesprun¬
gen . Es hätte ein Ende gegeben , so oder so . — Nun

ja , sie war eine Frau ; Männer machten das wohl
anders . Denn er war trotzdem gefahren ! Aber sie
wußte , daß das Bild ihn nicht verlassen , daß es ihn
quälen würde , bis einmal etwas ganz Umwälzendes
geschehen würde , das ihn alles vergessen ließ . Ob wohl
Liebe je imstande war , das Pflichtgefühl ganz in einem
Menschen auszulöschen ? O niemals , niemals , es konnte
nicht sein . —

„ Nicht wahr , Mutter ? "
, heischte Hertha . Sie hatte

schon zweimal etwas gefragt und keine Antwort er¬
halten .

„ Laß Mutter doch !"
, tadelte Klaus -Dieter , „ siehst

doch , daß sie müde ist . Das ist auch kein Wunder .
Deine Puppen sind so hübsch , Mutter . . .

"

Es war nun schon so dämmerig geworden , daß alle
Gegenstände im Raum wie Schemen wirkten . Die Frau
und die Kinder aber waren lebendig . Dorothea fühlte
den Strom warmen , pulsierenden Lebens um sich trotz
der über sie niederbrechenden Traurigkeit . Gert konnte
oft so mutlos sein . Ob dann die andere wohl die rich¬
tige Art fand für ihn ? Es war Dorothea noch immer
gelungen , ihn aufzuheitern , ihn wieder lebensfroh zu
machen . Wie hatte er unter Mißstimmungen , unter
Minderwertigkeitsgefühlen zu leiden . Aber -- trotz
allem Nahen und Herzlichen , das zwischen ihnen be¬
standen hatte , wurde die andere ihr vorgezogen . Wie

stark war der Zauber , der ihn in den Bann dieser F
zu ziehen vermochte ! Oder waren es nur die locke

Jugend und Schönheit der anderen , die ihn blind und

„ Es ist etwas Merkwürdiges
"

, sagte Doktor Utsch ,
„ daß man in einer Ehe , in der der eine Partner be¬
rühmt ist , den anderen gar nicht beachtet . Du kennst
doch Andrees , den Schauspieler Andrees ; ich weiß , du
sprachst seinerzeit immer sehr lobend über seine Leistun¬
gen . Kannst du dir vorstellen , daß es wertvoller ist ,
sich mit seiner Frau zu beschäftigen , als mit ihm
selber ? "

Asta Sendling verriet mit keiner Miene , daß sie
lltsch überhaupt gehört hatte . Sie pinselte unaufhörlich
an einem Bild herum , das Utsch von Strich zu Strich
scheußlicher fand .

„ Laß ab , Asta ! " Von jeher hatte völlige Ehrlichkeit
zwischen ihnen geherrscht . „ Das ist abscheulicher Kitsch !
Gar nicht mit dem zu vergleichen , was du kannst . Asta ,
du wirst dir doch hoffentlich nicht mit diesem Machwerk
den Namen verhunzen ? "

Sie ließ fast augenblicklich ab von ihrer fieberhaften
Tätigkeit . Mit vorgeneigtem Kopf blieb sie stehen und

schuf Abstand zwischen sich und dem von ihr Geschaffe¬
nen . Dann ging sie hin und riß das peinvoll Ge¬
schaffene in zwei gleiche Teile . Das nasie Öl troff in
allen Farben von ihren Händen .

„ Nichtig , Alfred , es ist Dreck , Mist , verdammter
Schund . . . Gut , daß du ehrlich bist . Aber schau

"
, sie

wischte sich nur widerwillig die beschmierten Finger an
einem bereitliegenden Lappen ab , „ so geht mir das jetzt
immer : es wird nichts mehr , es wird nie was ; es wird
wohl nie mehr etwas werden . Ich bin am Ende , ich
bin ausgegeben . Ich sehe und fühle gar nichts mehr
ht mir , ich bin tot , erloschen , ausgebrannt . ; .

“ Sie
sank auf einen Hocker — nun erschreckend klein , schmal ,
nichtssagend aussehend .

„ Am Ende bist du doch mehr Frau , als du zu sein
glaubst , Asta , und deine Bestimmung ist es -- "

( Fortsetzung folgte

Des Nickerche .

De Bauer hot de Kopp gestitzt
Met seine braare , horte Henn .
E micht e Rickeiche unn fitzt
Uff em Kevunb im Scheuernden » .

(Es iß ganz ruhig iwwerall
Die Hinkel schweihe , unn di « Kich .
Die Säu unn nach de Gaul im Stall ,
Se wolle Ruh — unn sonst nix mich .

Des Nickerche gibt werre Kraft ,
De Doag iß irschr jetzt halb erim .
Die anner Hälft « erd aach geschafft .
Des Nickerche helft met — unn Bim !

Die Glock dort uff em Kerchedorm ,
Se schlieht jetzt « ans — die Ruh iß aus . —
Wie e Kew irrer giehts im Storm
Jetzt schleunigst in des Feld « naus .

Georg Riefer .

poetentob .

Cine Erzählung um Gottfried Keller .

Bon taff » Torsten .

Ganz klar ist der Himmel . Die Sterne hängen in der Nacht
wie glänzende , blankgeputzte Kugeln und senden ihr Licht stark
und strahlend durch die Dunkelheit . Es ist , als habe der Schnee ,
der über Tag fiel , die Lust reingewaschen und bis zur Unendlichkeit
durchsichttg gemacht wie das Glas eines wundervollen , klaren
Diamanten .

Seit ein paar Stunden schon steht der Mann am Fenster und
späht hinaus . Heute kann et keinen Schlaf finden . In seinem
Innern ist ein Aufruhr ohnegleichen . Alles da drinnen begehrt
auf gegen die Sinnlosigkeit dieses Lebens , das er nun dreißig
Jahre lang gelebt hat , suchend und versuchend , auf der Wander¬
schaft von einer Hoffnung zur andern .

Immer war es so gewesen , daß er sich am Ende eines Weges
gewLhnt hatte und in greifbarer Ferne ein weites , offenes Tor
sah , das auf ihn zu warten schien . Wenn dann die Freude heiß
m ihm aufwallte , und ihn die Straße schneller ziehen hieß , dann
zerfloß das lockende Bild jählings und unbarmherzig wie eine
Fata Morgana .

Und heute ? Wieder hatte er die glückverheißende Pforte ge¬
schaut , wieder war sie zerflossen , ein Spuk , der ihn narrte und
äffte . Als er mit hoffnungsfrohen , lebenshungrigen Augen zum
ersten Male die Weite der Welt gesucht hatte , da waren es die
Menschen gewesen , die eine Freude daran hatten , ihm wehzutun .
Seine Unbeholfenheit verstanden sie nicht und schalten ihn einen
steifen Züricher Affen . Dann , als er die Menschen schweigen
gelehrt hatte , kam das Schicksal und lachte ihn aus , schrill , hart ,
wie eben wieder in dieser Dezembernacht .

Wie herrlich waren die Tage drüben am anderen User de »
Neckar gewesen , als et , bet junge Dichter Gottfried Keller , im
„ Waldhorn "

zu Heidelberg bei dem Philosophen Christian Kapp
wohnte . Seit et gespürt hatte , daß er Kapps Tochter , die ernst »
Johanna , liebte , meinte er , den Tag erwarten zu dürfen , der ihm
für fein künftiges Leben eine Bestimmung geben würde . Und
als er die innere Mutlosigkeit nach hartem Kamps besiegt hatte ,
da waren alle seine Gedanken , Empfindungen uitb Hoffnungen
in den Brief geströmt , mit dem er bei der heimlich Geliebten warb .

Hier hielt er nun die Antwort in den heißen Händen . Im Hause
des Vaters hatte et sie nicht abwarten tonnen , am gleichen Tage
noch war er über den Neckar gegangen und hatte sich dort ein Zimmer
gesucht , von dessen Fenstern aus er das Haus Johannas sehen
konnte . Und ein paar Stunden später kam der Brief , dieser Brief ,
der wieder alles , was er gläubig und froh aufgebaut hatte , zerschlug .

Sie liebte ihn nicht , ihre ganze verzehrende Leidenschaft
galt einem anderen , dessen Namen sie ihm schrieb , damit er sich
an den beiden Worten nut umso mehr und wund stieß : Ludwig
Feuerbach . Da stand es , dies Wort , das vor die Zukunft eine hohe ,
sihwarze Mauer stellte .

Noch mehr schrieb ihm Johanna . Nicht hier , nicht in Heidelberg
wollte sie fürderhin leben ; nach München wollte sie gehen , sogleich ,
noch diese Nacht , um dort Malerin zu werden . Uno nun stand er
hier am Fenster , starrte mit schmerzende » Augen in die Nacht ,
sah drüben das Hans , aus dem spöttisch das Licht herüberblinzelte ,
und wartete darauf , daß bet Wagen käme , der die Geliebte ent¬
führen sollte . Aus immer , ohne einen letzten Blick , ein letzte »
Wort , das er von ihren Lippen gehört .

Gottfried Keller preßte plötzlich die Stirn an die eiskalten
Scheiben . Da — da war der Wagen ; jetzt öffnete sich die Haustür ,

aus der ein schwacher Lichtschein auf die Straße fiel ; ein paar
Gestalten bewegten sich eine Welle hin und her , die Tür schloß
sich wieder , und das davonrollende Gefährt verschlang die Dunkelheit
der Feme .

Der Einsame ballte die Fäuste , preßte sie gegen den Mund und
schlug

' die Zähne hinein . Wortlos wandte er sich ab , wankte zum
Bett und warf sich darauf nieder . Ein stummes Weinen schüttelte
den Körper , während die Gedanken einen rasenden Tanz um da »
Geschehen begannen , das er eben geschaut : sie war fort , verloren . . . .

Stunden vergingen . Dann saß Gottftied Keller mit Augen ,
aus denen ein stummer Gram sprach , lange , lange reglos am Tisch .
Allmählich kam ein seltsames , glimmendes Leben in diese Augen :
es war , als hätten sie eine Vision , sähen unirdische Gestalten Ab¬
schied nehmen von dem Dichter , mit dem sie gelebt und der sie nun
heimschickte , weil seine Uhr znm letzten Schlage anhob .

In dieser Stunde , ba Keller das Sterben seiner Seele zu
spüren meinte , schrieb er die seherischen Verse , über denen das
Wort „ Poetentod " stand und die nun ausklangen mit den Zeilen ,
die der Zug der Geister spricht , als er aus dem Hause des toten
Dichters scheidet :

Voran , gesenkten Blicks , das Leid der Erde ,
verschlungen mit der Freude Traiimgestalt ,
die Phantasie und endlich ihr Gefährte ,
der Witz , mit leerem Becher , still und kalt .

Die Wette »

Heitere Skizze von Lotte Wege .

„ Der Berus "
, sagte Wella , „ hat doch eiitzückende Wirkungen

auf die Menschen . Sieh mal , die Gelbbriefträger . Sie haben
ein Amt , in dem sie immerzu Gutes tun , unb sie glänzen alle
ganz zarlberisch vor Wohllaune und vor LiebenSwürbigkeit . "

„ Daran glaubt man nicht mehr "
, sagte Axel . „ Ich hoffe ,

ich kann bir bas halb beweisen . ES gibt bestimmt knurrige , un -
fteundliche Gelbbriesträger ."

„ Wetten , baß nicht ? " fragte Bella .
Unb er sagte : „ Gewiß . Du bekommst einen Hut , wenn bu ,

unb ich einen Schlips , wenn ich gewinne . "

Schon am nächsten Tage versuchte Axel , bei einer Post -
anweisiing von mäßigem Wert durch barsches Betragen - unb
mürrische Reden aus dem Beamten ein Zipfelchen seines wahren
Charakters herauszulocken . Der aber , ein junger Mensch , sicher
tot Auftreten , voller Freundlichkeit und Geduld , hob nur gelassen
die Hand und sagte : „ Beruhigen Sie sich , Herr Forster , is wenich ,
aber mit Liebe . "

Wella int Hintergrund freute sich sehr .
Alsbald begaben sie sich nach München . Da hatten sie es

mit Herrn Staengl zu tun . Der erschien in der Morgenfrühe ,
wenn alles noch schlief . Er betrat das Zimmer , sagte : „Tuns
Eana net scheniern " unb „ Schlafens gut Weiter " und verschwand ,
ein kurzer , stämmiger Traum mit baren Hinterlassenschaften .
Axels Angriffe prallten wirkungslos von ihm ab . Er war ge¬
mütlich , und er verehrte Wella und tuschelte ihr sogar einmal
zu , sie solle freundlich mit dem Herrn Forster sein , der habe eS
arg mit den Nerven .

Und Wella lachte unb bürste noch oftmals lachen , an vielen
Flecken der Welt , denn Axel war Photograph unb säst immer
aus Reisen . Sie hatte auch unterbauen durch weniger zeitraubende
Wetten schon ein Paar Handschuhe , zwei Blusen und fünf Kakteen ,
die sie nicht aufstellen konnte , gewonnen , und Axel war fast mürbe
geworden .

Da geschah das Ereignis . Axel und Wella , gerade von den
Hüten sprechend , überhörten ein Klopfen , bis es zu einem harten
und strengen Geräusche anschwoll . Sie suhren zusammen und
riefen : „ Herein !"

Es kam einer , der finster dreinblickte , eine Uniform anhatte ,
und herrisch fragte , wer hier Herr Axel Forster fei und barsch
ein Papier zum Unterschreiben vorlegte . ES zeigte sich , daß ex
ein Geldbriefträger war , ein Mann aber , bet auf bie Entschul¬
digung , daß man sein Klopfen nicht habe hören können , nur mit
den Achseln zuckte , und als Wella ihn fragte , wie spät es denn
fei , nur ungeduldig zurückgab , daß eine solche Auskunft zu feinen
Obliegenheiten denn doch nicht gehöre .

„ Ach , Axel "
, sagte bann Wella , als sie allein waren , „ eS ist

mir ja nicht um den Hut . Aber warten wir doch ein Weilchen ,
vielleicht hat er eine kranke Frau zu Haus oder ungeratene Kinder ,
oder sonst einen Kummer . " Sie warteten . Biet Wochen lang ,
während derer der Manu sie fünfmal aufsuchte . Fünfmal , in
denen er grob , bart , böfe und streng mit ihnen verfuhr . Eines
Tage » erklärte sich Wella besiegt und schenkte dem Axel einen
Schlips , der ihn wunderbar kleidete . Nachdem et ihn angelegt
hatte , führte et Wella , um sie zu trösten , in eine Wirtschaft , wo
sich viele Leute bei Biet unb Trompetenmusik vergnügten .

Das Lokal war seht voll . Aber es winkte jemanb , lächelte ,
schob ihnen Stühle hin , die gut abgewischt waten , und e » war
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